
Der Frühling hält Einzug

Die Stadt Alzenau wünscht Ihnen
schöne Oster-Feiertage
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Umwelt & Entsorgung
Liebe Leserinnen  
und Leser,

Editorial

Restmüll

Alzenau, Albstadt, Michel-
bach, Kälberau, Wasserlos Fr., 10.4.26 Do., 23.4.26

Hörstein Fr., 27.3.26 Sa., 11.4.26mit dem Frühling hält wieder Aufbruchsstimmung Ein-
zug in unsere Stadt. Die Tage werden länger, die Natur 
erwacht und auch in Alzenau beginnt eine Zeit voller 
Impulse, Begegnungen und gemeinsamer Aktivitäten.

Diese Ausgabe widmen wir dem Frühling und den Än-
derungen und Angeboten, die diese Jahreszeit bei uns 
bereithält. Unsere Gartenabfallplätze und der Recycling- 
hof beispielsweise passen ihre Öffnungszeiten an die 
Sommerzeit an, damit Sie Ihre Gartenarbeiten bequem 
erledigen können. Gleichzeitig wird der Trinkwasserspen-
der auf dem Marktplatz wieder in Betrieb genommen.  
Ein kleines, aber wichtiges Zeichen für Lebensqualität 
und Nachhaltigkeit im Alltag.

Ein besonderer Anlass zur Freude ist zudem die Aufnah-
me von Schloss Wasserlos in das bayernweite Projekt 
„FrauenOrte“. Grundlage hierfür bildet die Lebensge-
schichte von Lulu Brentano, die als Geschäftsfrau, Wohl-
täterin und Dichterin beeindruckte und nun als eine der 
prägenden Frauenpersönlichkeiten Bayerns gewürdigt 
wird. Die offizielle Ernennung von Schloss Wasserlos zum 
Frauenort wird am 10. Mai 2026 mit einer Veranstaltung 
gefeiert – ein schöner Anlass, diese besondere Geschichte 
auch vor Ort erlebbar zu machen.

Mit Blick auf die kommenden warmen Monate starten wir 
den Vorverkauf für die Dauerkarten unserer Bäder Wald-
schwimmbad und Meerhofsee. Sie sind nicht nur Orte der 
Erholung, sondern auch Treffpunkte für Familien, Freun-
de und alle, die den Sommer in unserer Stadt genießen 
möchten.

Auch das kulturelle Leben blüht auf: Die Stadtbibliothek 
lädt zum Familiensamstag ein und schafft damit einen 
Raum für gemeinsames Rätseln, Lesen und Erleben. Und 
im April stehen mit dem Frühlingsfest der GHG und dem 
Garten-, Kunst- und Pflanzenmarkt weitere Frühlingsver-
anstaltungen im Kalender.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein frohes Oster-
fest sowie eine sonnige, inspirierende Frühlingszeit mit 
vielen schönen Momenten in unserer Stadt.

Herzlichst, Ihr

Stephan Noll
Erster Bürgermeister der Stadt Alzenau

Gelber-sack-sammlung

Alzenau, Kälberau Mo.,13.4.26 Mo., 11.5.26

Albstadt Mo.,13.4.26 Mo., 11.5.26

Hörstein Di., 14.4.26 Di., 12.5.26

Michelbach Di., 14.4.26 Di., 12.5.26

Wasserlos Di., 14.4.26 Di., 12.5.26

Papiersammlung durch vereine

Michelbach Fr., 10.4.26 Sa., 11.4.26

Papiertonne

Alzenau Do., 16.4.26 Fr., 15.5.26

Albstadt, Michelbach, 
Kälberau, Wasserlos Mi., 15.4.26 Mi., 13.5.26

Hörstein Fr., 17.4.26 Sa., 16.5.26

Biomüll

Alzenau und alle Stadtteile Do., 2.4.26 Do., 16.4.26

Wir bitten Sie, die Behältnisse an den jeweiligen Abfuhr-
tagen um 6 Uhr bereitzustellen.

Problemabfall

Alzenau (Burgparkplatz) Sa., 27.6.26, 9 bis 13 Uhr

Hörstein (Räuschberghalle) Do., 8.4.26, 16 bis 18 Uhr

Michelbach (Kahltalhalle) Do., 16.7.26, 14.30 bis 16.30 Uhr

Wasserlos (Festplatz) Mi., 22.4.26, 16 bis 18 Uhr
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Terminkalender 
des Stadtrates

Freitag, 27. März 2026
Mitgliederversammlung – 20 Uhr – TV Heim Michelbach 
– Veranstalter: Turnverein 1901 Michelbach e.V.

Samstag, 28. März 2026
Familiensamstag voller Rätsel: Knobeln, Denken,  
Staunen – 10 bis 13 Uhr – Kulturforum Alzenau –  
Veranstalter: Stadtbibliothek Alzenau

Exkursion „Rückkehr der Wildnis“ – 14 Uhr – Treffpunkt: 
Parkplatz „Zum Oberwald“ Alzenau – Veranstalter:  
Verein für Natur- und Vogelschutz e.V. Alzenau

Sonntag, 29. März 2026
Palmsonntagskonzert – 19 Uhr – Schulturnhalle, Schule 
am Weinberg Michelbach – Veranstalter: Musikverein  
„Concordia“ Michelbach 1923 e.V.

Donnerstag, 2. April 2026
Kreativtreff: Origami, Fleurogami und Co. – 9.30 bis  
11 Uhr – Kulturforum Alzenau – Veranstalter: Stadtbiblio-
thek Alzenau

Freitag, 3. April 2026
Karfreitag Backfischessen – 11.30 bis 14 Uhr – Vereinsge-
lände des ASV Hörstein – Veranstalter: Angelsportverein 
Hörstein 1966 e.V.

Ökumenischer Kreuzweg – 11.30 Uhr – Treffpunkt:  
Evangelische Kirche Peter und Paul in Alzenau –  
Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde Alzenau

Sonntag, 5. April 2026
Museum der Stadt Alzenau im Schlösschen Michelbach 
geöffnet – 14 bis 17 Uhr – Schlösschen Michelbach –  
Veranstalter: Stadt Alzenau

Dienstag, 7. April 2026
Bürgersprechstunde mit dem Zweiten Bürgermeister 
Helmut Schuhmacher – 15 bis 17 Uhr – Rathaus der Stadt 
Alzenau – Veranstalter: Stadt Alzenau

Veranstaltungskalender

Alle Infos zu den Sitzungen des Stadtrates finden Sie im 
Bürgerinformationssystem unter www.alzenau.de/bis

April 2026

Samstag, 
11. April 2026

Waldbegang
9 Uhr

Donnerstag, 9. April 2026
Repair Café – 17.30 bis 20 Uhr – Kulturforum Alzenau – 
Veranstalter: Repair Café Alzenau

Samstag, 11. April 2026
Angelf lohmarkt – 8 bis 13 Uhr – Vereinsgelände des  
ASV Hörstein – Veranstalter: Angelsportverein Hörstein 
1966 e.V.

Mittwoch, 
29. April 2026

Sitzung des Stadtrates
19 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses
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Titel-
thema

Verlängerte Öffnungszeiten ab 1. April 2026 

Grünabfallplätze und Recyclinghof
Ab 1. April 2026 gelten wieder die „Sommer-Öffnungszeiten“ an den Grünabfallplätzen 
und im Recyclinghof der Stadt Alzenau. 

Grünabfallplätze
Die Gartenabfälle können zu folgenden Zeiten angeliefert werden:

Bitte beachten Sie folgende Hinweise:

• Es werden ausschließlich Gartenabfälle (Laub, Grasschnitt, Äste) von Bürgerinnen 
und Bürgern aus Alzenau und den Stadtteilen angenommen (Einstreu, Sägemehl 
bzw. Altholz zählen nicht zu Gartenabfällen).

• Grüngut von Firmen wird nur angenommen, wenn nachgewiesen werden kann, 
dass das Material aus einem Garten in Alzenau stammt.

• Wurzelstöcke und Baumstämme über 20 cm Durchmesser müssen von einem 
Spezialhacker zerkleinert werden und können deshalb nur auf dem Sammelplatz 
im Prischoß angenommen werden.

• Das Grüngut darf nicht in Kunststofftüten angeliefert werden, Fremdstoffe müs-
sen die Anliefernden wieder mitnehmen.

• Das Aufsichtspersonal ist berechtigt, im Zweifelsfall den Ausweis der Anliefern-
den zu kontrollieren.

Recyclinghof
Der Recyclinghof der Stadt Alzenau ist ab 1. April 2026 zu folgenden Zeiten geöffnet:

Dienstag 14 bis 17 Uhr 
Mittwoch  9 bis 12 Uhr 
Freitag  13 bis 17 Uhr 
Samstag 9 bis 14 Uhr

Die Temperaturen werden milder und die Tage länger: Viele Abläufe im Stadtgebiet passen sich 
wieder an die neue Jahreszeit an. 

Im Folgenden informieren wir Sie über einige Änderungen – beispielsweise zu den verlängerten 
Öffnungszeiten der Grünabfallplätze und des Recyclinghofes.

 

 
Verlängerte Öffnungszeiten ab 1. April 2026  

Grünabfallplätze und Recyclinghof 
 
Ab 1. April 2026 gelten wieder die „Sommer-Öffnungszeiten“ an den Grünabfallplätzen und im 
Recyclinghof der Stadt Alzenau.  
 
Grünabfallplätze 
Die Gartenabfälle können zu folgenden Zeiten angeliefert werden: 
 
Sammelplatz Öffnungszeiten 
Alzenau Prischoß Mo. 17 bis 19 Uhr 

Fr. 16 bis 19 Uhr 
Sa. 12 bis 17 Uhr 

Michelbach 
Wasserlos 

An der Kahltalhalle 
Am Wäldchen 

jeweils 
Mi. 17 bis 19 Uhr 
Sa. 12 bis 16 Uhr 

Albstadt 
Hörstein 
Kälberau 

Birkenhainer Halle 
Am Friedhof 
An der Pfingstweide 

jeweils 
Mi. 17 bis 18 Uhr 
Sa. 12 bis 15 Uhr 

 
Bitte beachten Sie folgende Hinweise: 
-  Es werden ausschließlich Gartenabfälle (Laub, Grasschnitt, Äste) von Bürgerinnen und Bürgern aus 

Alzenau und den Stadtteilen angenommen (Einstreu, Sägemehl bzw. Altholz zählen nicht zu 
Gartenabfällen). 

-  Grüngut von Firmen wird nur angenommen, wenn nachweisgewiesen kann, dass das Material aus 
einem Garten in Alzenau stammt. 

-  Wurzelstöcke und Baumstämme über 20 cm Durchmesser müssen von einem Spezialhacker 
zerkleinert werden und können deshalb nur auf dem Sammelplatz im Prischoß angenommen 
werden. 

-  Das Grüngut darf nicht in Kunststofftüten angeliefert werden, Fremdstoffe müssen die Anlieferer 
wieder mitnehmen. 

-  Das Aufsichtspersonal ist berechtigt, im Zweifelsfall den Ausweis der Anlieferer zu kontrollieren. 
 
Recyclinghof 
Der Recyclinghof der Stadt Alzenau ist ab 1. April 2026 zu folgenden Zeiten geöffnet: 
 
Dienstag, 14 bis 17 Uhr 
Mittwoch, 9 bis 12 Uhr 
Freitag, 13 bis 17 Uhr 
Samstag, 9 bis 14 Uhr 
 

Ab Ende März/Anfang April

Verschiedene Services stehen  
wieder zur Verfügung
 
Wasser auf den Friedhöfen und Trinkbrunnen am Marktplatz  
Mit dem Beginn der milderen Jahreszeit wird das Wasser auf den Friedhöfen Ende März wieder ein-
geschaltet. Auch der Trinkbrunnen am Marktplatz in Alzenau wird nach der Winterpause wieder in 
Betrieb genommen und wird pünktlich zum Frühlingsfest (siehe unten) eingeschaltet. 

Toiletten im Generationenpark öffnen wieder
Mit dem Saisonstart öffnen außerdem die Toiletten im Generationenpark wieder ihre Türen. Der regu-
läre Betrieb beginnt Ende März bzw. Anfang April, sobald die Temperaturen stabil genug sind und der 
Park wieder stärker genutzt wird.

Defibrillatoren in den Bücherzellen wieder verfügbar
Nach der frostbedingten Pause kehren auch die öffentlich zugänglichen Defibrillatoren in die Bücher-
zellen am Busbahnhof und im Generationenpark zurück. Sobald keine Frostgefahr mehr besteht, wer-
den die Geräte wieder montiert und stehen der Bevölkerung wieder wie gewohnt zur Verfügung.

Die Defibrillatoren in der Alten Post, der Stadtbibliothek und im Rathaus Alzenau sind ebenfalls zu-
gänglich (entsprechend der jeweiligen Öffnungszeiten). 

Terminvorschau

Garten-, Kunst und 
Pflanzenmarkt und  
Frühlingsfest 
Zum Start der Gartensaison verwandeln 
am Samstag, 18. April 2026, und Sonntag, 
19. April 2026, über 50 internationale Profi-
Gärtner, Pflanzenzüchter, Raritätensamm-
ler und Kunsthandwerker das ehemalige 
Gartenschaugelände in ein großes Pflan-
zenmeer. 

Gartenfreunde sind herzlich eingeladen, 
die Natur in allen Formen und Farben in 
malerischem Ambiente zu entdecken! 

Zusätzlich lädt die GHG Alzenau am Sonn-
tag, 19. April 2026, zum Frühlingsfest mit 
verkaufsoffenem Sonntag in die Alzenauer 
Innenstadt ein.

Ausführliche Informationen zum Garten-, 
Kunst und Pflanzenmarkt sowie zum 
Frühlingsfest der GHG  finden Sie in der 
nächsten Ausgabe von „alzenau aktuell“ 
sowie online unter www.alzenau.de.

Veranstalter: Gesellschaft zur Förderung des Gartenbaues in 
Baden-Württemberg-Hessen mbH in Kooperation mit dem 
Bayerischen Gärtnereiverband und der Stadt Alzenau

Sonntag,
19. April 2026

Alzenauer 
Frühlingsfest

mit verkaufsoffenem 
Sonntag in der 

Innenstadt

Garten-, 
Kunst- und
Pflanzen-
markt

Eintritt frei

18. und 19. April 2026
Generationenpark Alzenau
(ehem. Gartenschaugelände)

19. April 2026

Alzenauer 
Frühlingsfest

mit verkaufsoffenem 
Sonntag in der Innenstadt

Infos unter: alzenau.de und pf lanzenmaerkte.info

Öffnungszeiten:
Samstag: 10 bis 18 Uhr 
Sonntag: 11 bis 18 Uhr Alzenau su

mm
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Titel-
thema

Verlängerte Öffnungszeiten ab 1. April 2026 

Grünabfallplätze und Recyclinghof
Ab 1. April 2026 gelten wieder die „Sommer-Öffnungszeiten“ an den Grünabfallplätzen 
und im Recyclinghof der Stadt Alzenau. 

Grünabfallplätze
Die Gartenabfälle können zu folgenden Zeiten angeliefert werden:

Bitte beachten Sie folgende Hinweise:

• Es werden ausschließlich Gartenabfälle (Laub, Grasschnitt, Äste) von Bürgerinnen 
und Bürgern aus Alzenau und den Stadtteilen angenommen (Einstreu, Sägemehl 
bzw. Altholz zählen nicht zu Gartenabfällen).

• Grüngut von Firmen wird nur angenommen, wenn nachgewiesen werden kann, 
dass das Material aus einem Garten in Alzenau stammt.

• Wurzelstöcke und Baumstämme über 20 cm Durchmesser müssen von einem 
Spezialhacker zerkleinert werden und können deshalb nur auf dem Sammelplatz 
im Prischoß angenommen werden.

• Das Grüngut darf nicht in Kunststofftüten angeliefert werden, Fremdstoffe müs-
sen die Anliefernden wieder mitnehmen.

• Das Aufsichtspersonal ist berechtigt, im Zweifelsfall den Ausweis der Anliefern-
den zu kontrollieren.

Recyclinghof
Der Recyclinghof der Stadt Alzenau ist ab 1. April 2026 zu folgenden Zeiten geöffnet:

Dienstag 14 bis 17 Uhr 
Mittwoch  9 bis 12 Uhr 
Freitag  13 bis 17 Uhr 
Samstag 9 bis 14 Uhr

Die Temperaturen werden milder und die Tage länger: Viele Abläufe im Stadtgebiet passen sich 
wieder an die neue Jahreszeit an. 

Im Folgenden informieren wir Sie über einige Änderungen – beispielsweise zu den verlängerten 
Öffnungszeiten der Grünabfallplätze und des Recyclinghofes.

 

 
Verlängerte Öffnungszeiten ab 1. April 2026  

Grünabfallplätze und Recyclinghof 
 
Ab 1. April 2026 gelten wieder die „Sommer-Öffnungszeiten“ an den Grünabfallplätzen und im 
Recyclinghof der Stadt Alzenau.  
 
Grünabfallplätze 
Die Gartenabfälle können zu folgenden Zeiten angeliefert werden: 
 
Sammelplatz Öffnungszeiten 
Alzenau Prischoß Mo. 17 bis 19 Uhr 

Fr. 16 bis 19 Uhr 
Sa. 12 bis 17 Uhr 

Michelbach 
Wasserlos 

An der Kahltalhalle 
Am Wäldchen 

jeweils 
Mi. 17 bis 19 Uhr 
Sa. 12 bis 16 Uhr 

Albstadt 
Hörstein 
Kälberau 

Birkenhainer Halle 
Am Friedhof 
An der Pfingstweide 

jeweils 
Mi. 17 bis 18 Uhr 
Sa. 12 bis 15 Uhr 

 
Bitte beachten Sie folgende Hinweise: 
-  Es werden ausschließlich Gartenabfälle (Laub, Grasschnitt, Äste) von Bürgerinnen und Bürgern aus 

Alzenau und den Stadtteilen angenommen (Einstreu, Sägemehl bzw. Altholz zählen nicht zu 
Gartenabfällen). 

-  Grüngut von Firmen wird nur angenommen, wenn nachweisgewiesen kann, dass das Material aus 
einem Garten in Alzenau stammt. 

-  Wurzelstöcke und Baumstämme über 20 cm Durchmesser müssen von einem Spezialhacker 
zerkleinert werden und können deshalb nur auf dem Sammelplatz im Prischoß angenommen 
werden. 

-  Das Grüngut darf nicht in Kunststofftüten angeliefert werden, Fremdstoffe müssen die Anlieferer 
wieder mitnehmen. 

-  Das Aufsichtspersonal ist berechtigt, im Zweifelsfall den Ausweis der Anlieferer zu kontrollieren. 
 
Recyclinghof 
Der Recyclinghof der Stadt Alzenau ist ab 1. April 2026 zu folgenden Zeiten geöffnet: 
 
Dienstag, 14 bis 17 Uhr 
Mittwoch, 9 bis 12 Uhr 
Freitag, 13 bis 17 Uhr 
Samstag, 9 bis 14 Uhr 
 

Ab Ende März/Anfang April

Verschiedene Services stehen  
wieder zur Verfügung
 
Wasser auf den Friedhöfen und Trinkbrunnen am Marktplatz  
Mit dem Beginn der milderen Jahreszeit wird das Wasser auf den Friedhöfen Ende März wieder ein-
geschaltet. Auch der Trinkbrunnen am Marktplatz in Alzenau wird nach der Winterpause wieder in 
Betrieb genommen und wird pünktlich zum Frühlingsfest (siehe unten) eingeschaltet. 

Toiletten im Generationenpark öffnen wieder
Mit dem Saisonstart öffnen außerdem die Toiletten im Generationenpark wieder ihre Türen. Der regu-
läre Betrieb beginnt Ende März bzw. Anfang April, sobald die Temperaturen stabil genug sind und der 
Park wieder stärker genutzt wird.

Defibrillatoren in den Bücherzellen wieder verfügbar
Nach der frostbedingten Pause kehren auch die öffentlich zugänglichen Defibrillatoren in die Bücher-
zellen am Busbahnhof und im Generationenpark zurück. Sobald keine Frostgefahr mehr besteht, wer-
den die Geräte wieder montiert und stehen der Bevölkerung wieder wie gewohnt zur Verfügung.

Die Defibrillatoren in der Alten Post, der Stadtbibliothek und im Rathaus Alzenau sind ebenfalls zu-
gänglich (entsprechend der jeweiligen Öffnungszeiten). 

Terminvorschau

Garten-, Kunst und 
Pflanzenmarkt und  
Frühlingsfest 
Zum Start der Gartensaison verwandeln 
am Samstag, 18. April 2026, und Sonntag, 
19. April 2026, über 50 internationale Profi-
Gärtner, Pflanzenzüchter, Raritätensamm-
ler und Kunsthandwerker das ehemalige 
Gartenschaugelände in ein großes Pflan-
zenmeer. 

Gartenfreunde sind herzlich eingeladen, 
die Natur in allen Formen und Farben in 
malerischem Ambiente zu entdecken! 

Zusätzlich lädt die GHG Alzenau am Sonn-
tag, 19. April 2026, zum Frühlingsfest mit 
verkaufsoffenem Sonntag in die Alzenauer 
Innenstadt ein.

Ausführliche Informationen zum Garten-, 
Kunst und Pflanzenmarkt sowie zum 
Frühlingsfest der GHG  finden Sie in der 
nächsten Ausgabe von „alzenau aktuell“ 
sowie online unter www.alzenau.de.

Veranstalter: Gesellschaft zur Förderung des Gartenbaues in 
Baden-Württemberg-Hessen mbH in Kooperation mit dem 
Bayerischen Gärtnereiverband und der Stadt Alzenau

Sonntag,
19. April 2026

Alzenauer 
Frühlingsfest

mit verkaufsoffenem 
Sonntag in der 

Innenstadt

Garten-, 
Kunst- und
Pflanzen-
markt

Eintritt frei

18. und 19. April 2026
Generationenpark Alzenau
(ehem. Gartenschaugelände)

19. April 2026

Alzenauer 
Frühlingsfest

mit verkaufsoffenem 
Sonntag in der Innenstadt

Infos unter: alzenau.de und pf lanzenmaerkte.info

Öffnungszeiten:
Samstag: 10 bis 18 Uhr 
Sonntag: 11 bis 18 Uhr Alzenau su
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Auszüge aus dem Protokoll  

Sitzung des Haupt- und  
Finanzausschusses vom  
12. März 2026
TOP 1,  Haushalt 2026

TOP 1.1  Verwaltungshaushalt 2026

Der Verwaltungshaushalt hat nach heutigen Berechnun-
gen und Fortschreibungen ein Ausgabevolumen von  
rd. 65,97 Mio. Euro (2025: 66 Mio. Euro).
Die vorläufige Umlagekraft der Stadt Alzenau liegt bei 
34.779.841 Euro (2025: 34.014.293 Euro und 2024:  
31.325.373 Euro), was mit dem Hebesatz der Kreisumlage 
von 48,7% multipliziert eine Kreisumlage von 16,9 Mio. 
Euro (2025: 16,5 Mio. Euro) ergibt. Im Jahr 2022 lag der 
Hebesatz noch bei 40,5%. Eine freie Finanzspanne ist wie 
auch im Vorjahr durch die weiterhin hohe Kreisumlage 
sowie die gesunkenen Gewerbesteuereinnahmen nicht 
mehr vorhanden, sodass für einen Haushaltsausgleich im 
Verwaltungshaushalt momentan noch rd. 2,27 Mio. Euro 
fehlen (unter Annahme der Mindestzuführung 2,35 Mio. 
Euro). 
Durch strenge interne Sparmaßnahmen wurde das 
Defizit bereits um 1,13 Mio. Euro gesenkt. Der Ansatz der 
Gewerbesteuer wurde aufgrund der diesjährigen Festset-
zungen von bisher nur rd. 16,9 Mio. Euro und der konjunk-
turell erwarteten Lage auf 16,5 Mio. Euro herabgesetzt.
Die Berechnungen der Einnahmen und Ausgaben des  
Verwaltungshaushaltes ergeben sich vorläufig, vorbehalt-
lich weiterer Überarbeitungen, aus den folgenden Ansät-
zen, die der in der Sitzung vorgelegten Gruppierungsüber-
sicht zu entnehmen sind. 
Die Personalkosten wurden mit einer Steigerung von  
2,6 % berechnet. Die Stadtwerkeleistungen wurden 
entsprechend der Ansätze aus dem Wirtschaftsplan der 
Stadtwerke übernommen. Bereits im Vorjahr wurden, 
soweit möglich, Kosten reduziert. 

Für das Haushaltsjahr 2026 wurden daher ausschließlich 
die laufenden, notwendigen Ausgaben berücksichtigt; 
Sonderwünsche der Mittelanmeldungen fanden keine 
Berücksichtigung.

Aktuelles aus dem Stadtrat
Digitales Amtsblatt der Stadt Alzenau
Nr. 9/2026 vom 16. März 2026
-	� Protokoll zur Sitzung des Kultur-, Sport-, Freizeit- und 

Tourismusausschusses vom 18. November 2026
-	� Bekanntmachung: Versammlung der Jagdgenossen-

schaft Michelbach

Nr. 10/2026 vom 20. März 2026
-	� Protokoll zur Sitzung des Haupt- und Finanzausschus-

ses vom 12. März 2026
-	� Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses der 

Wahl des Ersten Bürgermeisters am 8. März 2026
-	� Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses der 

Wahl des Stadtrates am 8. März 2026

Das digitale Amtsblatt der Stadt Alzenau finden Sie on-
line unter www.alzenau.de/amtsblatt.

Das Ausgabevolumen setzt sich vor allem wie folgt 
zusammen:

Gruppierung Ansatz
4 Personalausgaben 	 19.222.900 €
67 Stadtwerkeleistungen. 	 3.570.850 €
68 kalk. Kosten (nicht zahlungswirksam)	 7.659.850 €
70 Betriebskostenförderung 	 4.082.700 €
71 Verlustausgleich Hallen/Bäder	 1.774.000 €
81 Gewerbesteuerumlage 	 1.470.000 €
83 Kreisumlage 	 16.940.000 €
86 (Mindest-)Zuführung 	 2.370.000 €                                                                                                                
		  57.090.300 €

Im Anschluss an die Sitzung bestehende Fehlbeträge 
müssen durch Anhebungen der Hebesätze ausgeglichen 
werden.
Die Kämmerei empfahl dem Ausschuss einen Ansatz von 
10 Mio. Euro für das Kassenkreditlimit. Durch die Erhö-
hung des Kassenkredites kann sichergestellt werden, dass 
die Kreisumlage pünktlich gezahlt werden kann. Durch 
die geringeren Zinsen der Inanspruchnahme des Kassen-
kredites, im Gegensatz zu den Zinsen des Landkreises für 
die verspäteten Zahlungen, ergibt sich im Hinblick auf 
die Zinsen eine Ersparnis von mindestens 50 Prozent. Der 
Kassenkredit wird nur zur Überbrückung von Zahlungs-
engpässen verwendet. Durch wirksam werdende Maß-
nahmen im Laufe des Jahres soll sich die Inanspruchnah-
me des Kassenkredites deutlich verringern.  
Es wurde keine abschließende Beschlussempfehlung an 
den Stadtrat gefasst. 

TOP 1.2  Vermögenshaushalt 2026
Der Ansatz des Vermögenshaushaltes 2026 beläuft sich 
derzeit auf 11,2 Mio. Euro. Aktuell wird nur mit der Min-
destzuführung aus dem Verwaltungshaushalt in Höhe 
von 2,37 Mio. Euro und mit einer Darlehensaufnahme von 
4,56 Mio. Euro geplant. Es ergibt sich derzeit ein Fehlbe-
trag 0,01 Mio. Euro für das Jahr 2026.
Teilweise wurden Einnahmen aus dem Sonderinvesti-
tionsbudget eingeplant. Der Stadt Alzenau stehen hier 
insgesamt 1,8 Mio. Euro für die nächsten vier Jahre zur 
Verfügung.
Die Kämmerei empfiehlt dem Stadtrat im Jahr 2026 
einen Antrag auf Stabilisierungshilfen zur Schuldentil-
gung (Säule 1) zu stellen. In den Folgejahren sind darüber 
hinaus noch größere Fehlbeträge zu verzeichnen. Hier 
müssen diverse Maßnahmen verschoben werden. Ein 
Baubeginn größerer Maßnahmen, die nicht über alle Jah-
re durchfinanziert sind, kann nicht erfolgen.
Es wurde keine abschließende Beschlussempfehlung an 
den Stadtrat gefasst. 

TOP 1.3  Entwurf Stellenplan 2026
Der Entwurf des Stellenplans 2026 wurde vorgestellt. 
Es wurde keine abschließende Beschlussempfehlung an 
den Stadtrat gefasst. 

TOP 1.4  Entwurf Wirtschaftsplan Stadtwerke 2026
In der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses wurde 
der Wirtschaftsplan 2026 im Entwurf für den Erfolgs- 
und Vermögensplan mit folgenden wesentlichen Eck-
punkten vorgestellt:

	 • �Für den Bereich Hallen/Bäder/Veranstaltungen sowie 
Verkehrsbetrieb ist der Ansatz für das Gesamtdefizit:

1,774 Mio. € 
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	 • �Geplante Investitionen für den Bereich Hallen und 
Bäder:

150 Tsd. €

Die Hallenbenutzungsgebühren, sowie Badegebühren 
bleiben für 2026 unverändert.

	 • �Im Hoheitlichen Bereich (Abwasser/Kanal/Stadt- 
service) beträgt der Ansatz für Baumaßnahmen bzw. 
Investitionen insgesamt:

Kläranlage 5,065 Mio. €

Kanal 2,430 Mio. € 

Stadtservice 265 Tsd. €

Aufgrund dieser geplanten Baumaßnahmen berechnet 
sich der städtische Straßenentwässerungsanteil zu 755 
Tsd. Euro. Zur Finanzierung der geplanten Baumaßnah-
men sind Darlehen in Höhe von 5,5 Mio. Euro eingeplant. 
Die Kanalgebühr bleibt für 2026 unverändert.

Es wurde keine abschließende Beschlussempfehlung an 
den Stadtrat gefasst. 

Auszüge aus dem Protokoll  

Sitzung des Stadtrates vom 
26. Februar 2026
TOP 2.  Kommunales Standortkonzept für die Errichtung 
von PV-FFA (Freiflächen-Photovoltaikanlagen):  
Vorstellung, Stellenwert kommunaler Zielsetzungen
Zur Ausweisung von Bauflächen im planungsrechtlichen 
Außenbereich bedarf es eines Bebauungsplanes. Dieser 
wiederum muss aus dem wirksamen Flächennutzungs-
plan entwickelt sein.
Auf der Ebene der Flächennutzungsplanung erfolgt die 
Festlegung des Standortes bzw. der Fläche für den neuen 
Bebauungsplan. Dabei sind im Rahmen einer umfassen-
den Abwägung aller übergeordneten Vorgaben und kom-
munalen Planungen der geeignete Standort zu ermitteln.
Für die Standorte von Anlagen zur Energiegewinnung 
aus erneuerbaren Energien hat § 2 EEG ein überragendes 
öffentliches Interesse normiert. Dieser Belang muss mit 
den weiteren öffentlichen Belangen ins Verhältnis gesetzt 
werden. Dies ist jeweils ein umfangreicher Prozess. Um 
diesen nicht in jedem Bauleitplanverfahren erneut durch-
führen zu müssen, sind Standortkonzepte sinnvoll.
Im Bauleitplanverfahren „Floating-PV“, Gemarkung 
Hörstein, wurde im Rahmen der umfangreichen Vorab-
stimmung mit den Trägern der wesentlichen öffentlichen 
Belange (Untere Naturschutzbehörde, Wasserwirtschafts- 
amt) mehrfach die Erstellung eines solchen Standortkon-
zeptes für Freif lächen-Photovoltaikanlagen gefordert.
Das Bayer. Staatsministerium für Wohnen, Bau und 
Verkehr hat mit einer Abhandlung, Stand 14. März 2024, 
Hinweise für ein systematisches Vorgehen beim Erstellen 
eines solchen Standortkonzeptes gegeben.
Die Stadt Alzenau hat im September 2025 das Planungs-
büro Planer FM, das auch die Planungsleistungen für das 
Bauleitplanverfahren „Floating PV“ erbringt und sich 
engagiert und fundiert in die Thematik eingearbeitet hat, 
mit der Erstellung eines kommunalen Standortkonzeptes 
für Freif lächen-Photovoltaikanlagen beauftragt. Dieses 

wurde im November 2025 fertiggestellt und intern fach-
lich abgestimmt.
Dieses abgestimmte Konzept, Stand 5. Dezember 2025, 
wurde anlässlich eines Behördentermins zur Floating- 
PV-Planung beim Landratsamt Aschaffenburg am 18. 
Dezember 2025 an die Fachbehörden verteilt und um 
Prüfung der Fachinhalte gebeten. Wasserrechtlich wurde 
Zustimmung signalisiert, naturschutzrechtlich wurde 
eine Anpassung angeregt, das Standortkonzept wurde 
entsprechend geändert.
Frau Anne Fache vom Büro Planer FM erläuterte das me-
thodische Vorgehen bei der Erstellung, die wesentlichen 
Ergebnisse des Konzeptes und die Möglichkeiten kommu-
naler Steuerung hierbei.
Das wesentliche Ergebnis hieraus ist, dass nach Abzug der 
Flächen mit überörtlichen Restriktionen und den eigenen 
Anforderungen aus dem Kriterienkatalog für PV-Anlagen 
nur wenige ausreichend große Flächen verbleiben, die 
der Stadt Alzenau zur Überplanung zu Verfügung stehen 
bzw. im Rahmen der planungsrechtlichen Privilegierung 
baurechtlich verfahrensfrei bebaubar wären.
Als wesentliches kommunales Steuerungselement wurde 
dabei die Ackerzahl gemäß der Ausschlussmatrix des 
Kriterienkataloges festgestellt. Die konkrete Festlegung 
im Kriterienkatalog für Photovoltaik-Freif lächenanlagen 
lautet:
„Als grundsätzlich ungeeignete Standorte für Freif lä-
chen-Photovoltaik werden Flächen bewertet, die ein 
hohes Konfliktpotenzial aufweisen oder aufgrund gesetz-
licher Vorgaben nicht mit Anlagen bebaut werden dürfen. 
Gemäß der Bewertungsmatrix bedarf es keiner weiteren 
Prüfung dieser Flächen:
…
- Flurstücke die eine Ackerzahl je Flurstück im Mittel grö-
ßer gleich 35 aufweisen; ausgenommen für Agri-PV-Anla-
gen“

Gemäß dieser Zielbindung sind diese Flurstücke auch im 
Standortkonzept als grundsätzlich ungeeignet zu bewer-
ten.
Dies hat insbesondere zur Folge, dass im Bereich des 
privilegierten PV-Flächenkorridors entlang der Auto-
bahntrasse stadteigene Flächen in einem wirtschaftlich 
darstellbaren Gesamtumfang für eine FF-PV-Anlage nicht 
zur Verfügung stehen. Damit stehen auch die im Klima-
schutzkonzept gestellten Ziele in Frage.
Vor diesem Hintergrund wurde der Stadtrat um nochma-
lige Diskussion und Entscheidung zu diesem Kriterium 
gebeten. Insbesondere schlägt die Verwaltung vor, die 
Ackerzahl als Ausschlusskriterium auf größer als 40 an-
zuheben und mit dieser Änderung das Standortkonzept 
zu beschließen.
Beschluss mit 9:16 Stimmen:
Das Ausschlusskriterium der Ackerzahl von maximal 35 
soll für stadteigene Flächen im Bereich des 200 m-Privile-
gierungskorridors nicht angewendet werden.

TOP 3.  Sanierung ehemaliges VR-Bank-Gebäude im 
Stadtteil Kälberau

In der Sitzung des Bau-, Umwelt- und Stadtentwicklungs-
ausschusses am 16. Oktober 2025 wurde vom Ausschuss 
der von der Verwaltung in Absprache mit den künftigen 
Nutzern erstellten Entwurfsplanung und der Durchfüh-
rung der Umbaumaßnahmen unter dem Vorbehalt, dass 
ein Budget von 100.000 Euro nicht überschritten werden 
darf, zugestimmt. 
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Lulu Brentano als prägende Persönlichkeit 
gewürdigt  

Schloss Wasserlos wird 
„FrauenOrt Bayern“
Mit Schloss Wasserlos erhält die Stadt Alzenau eine 
besondere Auszeichnung: Es wird Teil des bayernweiten 
Projekts „FrauenOrte“ des Bayerischen Staatsministeri-
ums für Familie, Arbeit und Soziales. Insgesamt umfasst 
das Projekt derzeit rund 140 Biografien bedeutender Frau-
en, die Bayerns Geschichte geprägt haben. Darunter nun 
auch Lulu Brentano (1787–1854), einstige Schlossherrin in 
Wasserlos.
Die Aufnahme geht maßgeblich auf die Forschungsarbeit 
von Altbürgermeister Walter Scharwies zurück. Seine 
Buchbiografie über Lulu Brentano lieferte die Grundlage 
dafür, dass sie in den Kreis dieser „starken Frauen“ auf-
genommen wurde. Scharwies vertrat die Stadt Alzenau 

Aktuelles aus dem Rathaus

Um diesen Kostenansatz einzuhalten, soll ein Großteil der 
Arbeiten seitens der Stadtwerke ausgeführt werden. Für 
die Fensterarbeiten werde jedoch eine Fachfirma benötigt.

Von der Verwaltung wurde gemeinsam mit den Ortsver-
einen und der Leitung der Kindertagesstätte die Ent-
wurfsplanung ohne nennenswerte Änderungen final 
abgestimmt. Auf Grundlage der daraus resultierenden 
Ausführungsplanung wurde eine Kostenschätzung auf-
gestellt. Die voraussichtlichen Kosten liegen demnach bei 
99.500 EUR.

Die geänderte Entwurfsplanung wurde dem Stadtrat 
vorgestellt.

Einstimmiger Beschluss:

Mit der geänderten Entwurfsplanung und Kostenschät-
zung besteht Einverständnis.

TOP 4.  Auslobung städtebaulicher Realisierungswett-
bewerb Wellpappe

Gemäß Stadtratsbeschluss vom 18. Dezember 2025 wurde 
die Verwaltung mit der Weiterbearbeitung der Auslobung 
für den städtebaulichen Realisierungswettbewerb auf 
dem Wellpappengelände beauftragt. Der Auslobungstext 
wurde in einer gemeinsamen Besprechung der festgeleg-
ten Fach- und Sachpreisrichter, Sachverständigen und  
des verfahrensbetreuenden Büros „UmbauStadt“ am  
4. Februar 2026 durchleuchtet. Soweit aus fachlichen oder 
wettbewerbsrechtlichen Gesichtspunkten Änderungen 
am Text geboten waren, wurden die Formulierungen 
einvernehmlich erarbeitet und festgelegt. Die von „Um-
bauStadt“ entsprechend angepasste Endfassung liegt 
nunmehr vor und ist mit der Architektenkammer und der 
Regierung von Unterfranken abgestimmt. 

Im Rahmen der Diskussionsrunde erläuterte die Verwal-
tung, dass neben den redaktionellen Änderungen nun 
auch sinnvollerweise als weitere zu beplanenden Flächen 
das ehemalige Verwaltungsgebäude mit angrenzendem 
Parkplatz und der derzeitige Standort der FFW Alzenau 
zur Verfügung stehen.

Die wesentlichste Änderung sieht die Verteilung der 
Wettbewerbssumme vor. Durch die Zahlung eines Bear-
beitungshonorares soll der Wettbewerb attraktiver für 
Architekten und Planer gemacht werden.

Die Wettbewerbssumme beträgt weiterhin insgesamt 
80.000 Euro netto. Hiervon werden 30.000 Euro netto als 
Bearbeitungshonorar gleichmäßig auf alle teilnehmenden 
Büros verteilt. 50.000 Euro netto werden als Preisgelder 
wie folgt aufgeteilt:

1. Preis: 21.000 Euro netto

2. Preis: 15.000 Euro netto

3. Preis:   8.000 Euro netto

4. Zwei Anerkennungen zu je 3.000 Euro netto

Auf Nachfrage aus dem Stadtrat erklärte die Verwaltung, 
dass die Stadt Alzenau auch selbst ein Planungsbüro 
hätte beauftragen können. Jedoch läge dann lediglich eine 
Planung zur Beurteilung vor, wobei die Honorarhöhe für 
das Planungsbüro ähnlich der Wettbewerbssumme wäre. 
Mit dem Wettbewerb verspricht man sich aber, dass bis 
zu 12 Planvorschläge eingereicht werden, um dann die 
optimale Lösung auswählen zu können.

Ferner wurde erklärt, dass durch die textlichen Anpas-
sungen die Ziele für geförderten/sozialen Wohnraum wei-
terhin umsetzbar wären, dies aber in der Grundstücks-
vergabe zu berücksichtigen ist und nicht im planerischen 
Wettbewerb.
Einstimmiger Beschluss:

Der Stadtrat stimmt dem überarbeiteten Auslobungstext 
und der Veröffentlichung zu.
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auch bei der offiziellen Vorstellung des Projekts in Mün-
chen, zu der rund 200 Gäste geladen waren.
Bayerns Sozialministerin und Frauenbeauftragte Ulri-
ke Scharf betonte bei dieser Gelegenheit die Bedeutung 
weiblicher Vorbilder: „Frauen müssen sichtbarer werden. 
Sichtbarkeit stärkt das Selbstbewusstsein und trägt zur 
Gleichberechtigung bei.“ Genau hier setzt das Projekt 
„FrauenOrte“ an: Es macht Lebensgeschichten von Frauen 
zugänglich, die mit Mut, Eigenständigkeit und Tatkraft 
neue Wege gegangen sind.
Lulu Brentano gilt als eine solche Persönlichkeit. Trotz 
berühmter Geschwister und zweier Ehen fand sie ihren 
eigenen Weg. In Paris war sie als kluge Geschäftsfrau tä-
tig, später wirkte sie im bayerisch-hessischen Grenzgebiet 
als Gutsbesitzerin, Wohltäterin und Dichterin. Ihr Le-
bensweg steht beispielhaft für Selbstbestimmung in einer 
Zeit, in der Frauen nur begrenzte Möglichkeiten hatten.
Verknüpft ist ihre Geschichte auch mit einer weiteren 
bedeutenden Frau: Sophie von La Roche, eine der ersten 
berufstätigen Schriftstellerinnen Deutschlands. Sie war 
die Großmutter von Lulu Brentano und setzte sich bereits 
im 18. Jahrhundert für mehr Eigenständigkeit von Frauen 
ein. Beide Persönlichkeiten sind heute im Projekt „Frau-
enOrte“ vereint.
Die FrauenOrte werden künftig durch entsprechende Be-
schilderungen sichtbar gemacht. Vor Ort geben QR-Codes 
Zugang zu weiterführenden Informationen und ermögli-
chen es Besucherinnen und Besuchern, in die Lebensge-
schichten einzutauchen.
Die offizielle Ernennung von Schloss Wasserlos zum 
„FrauenOrt Bayern“ wird am Sonntag, 10. Mai 2026, um 
16 Uhr mit einer kleinen Feier begangen. Alle Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich eingeladen, diesen besonderen 
Anlass mitzufeiern und mehr über das Leben und Wirken 
von Lulu Brentano zu erfahren.

Das Buch von Walter Scharwies „Lulu Brentano - Eine ‚curiose‘ 
Lebensgeschichte erzählt in Briefen“ lieferte die Vorlage, für 
die Aufnahme der einstigen Wasserloser Schlossherrin in das 
Projekt „FrauenOrte in Bayern“. Staatsministerin Ulrike Scharf 
(links im Bild) und Michaela May (rechts im Bild) mit dem Buch-
autor Walter Scharwies.

Jetzt schon an den Sommer denken 

Dauerkarten für die  
Badesaison 2026 sichern
Das Waldschwimmbad und die Freizeit- und Erholungs-
anlage Meerhofsee öffnen zwar erst am Sonntag, 10. Mai 
2026, dennoch haben Sie bereits ab 30. März 2026 die 
Möglichkeit, sich Ihre persönliche AlzenauCard als Dauer-
karte zu sichern oder Verlängerungen vorzunehmen.
Die Preise bleiben unverändert und sind auf alzenau.de/
eintritt einsehbar.
Der Verkauf der Dauerkarten findet ausschließlich in den 
Stadtwerken Alzenau (Siemensstraße 2a) statt: Montag 
bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr sowie Montag, Dienstag 
und Donnerstag zusätzlich von 14 bis 16 Uhr. Vor Ort ist 
die Bezahlung bar oder mit EC-Karte möglich. Für eine 
Verlängerung bringen Sie bitte unbedingt Ihre Alzenau- 
Card mit.
Alternativ können Sie Ihre Karte auch per E-Mail an  
ticket.freibaeder@alzenau.de verbindlich bestellen und 
per Überweisung bezahlen. Bitte geben Sie bei einer Nach-
bestellung Ihre 14-stellige Kartennummer auf der Vorder-
seite der AlzenauCard an.
Auf Wunsch stellen wir Ihnen auch Gutscheine aus.

Öffnungszeiten unserer Bäder in der Saison vom  
10. Mai 2026 bis 13. September 2026
Waldschwimmbad Alzenau
Montag: geschlossen
Dienstag bis Sonntag: 9.30 bis 19.30 Uhr
Freizeit- und Erholungsanlage Meerhofsee Alzenau
Dienstag: geschlossen
Montag sowie Mittwoch bis Sonntag: 10 bis 20 Uhr

Weitere Informationen zur AlzenauCard und ihren Nut-
zungsmöglichkeiten finden Sie unter alzenaucard.de.

Earth Hour 2026

Zeichen setzen. Fürs Klima.
Am 28. März 2026 um 20.30 Uhr Ortszeit ist es wieder 
so weit: Die Earth Hour bringt Menschen auf der ganzen 
Welt zusammen. Für eine Stunde geht das Licht aus, auch 
an der Burg Alzenau und im Schlösschen Michelbach. 
Was bleibt, ist ein starkes Zeichen fürs Klima, Zusam-
menhalt und Hoffnung.
Warum die Earth Hour wichtig ist
Dieses Jahr könnte eines der heißesten seit Beginn der 
Aufzeichnungen werden. Gleichzeitig gerät die Klimakri-
se angesichts anderer globaler Herausforderungen immer 
wieder in den Hintergrund. Dabei verschwindet sie nicht 
– im Gegenteil: Sie verschärft viele dieser Krisen zusätz-
lich.
Genau deshalb ist die Earth Hour so wichtig: Sie rückt das 
Klima wieder in den Mittelpunkt. Und je mehr Menschen 
mitmachen, desto stärker wird das gemeinsame Signal: 
Klimaschutz darf nicht aus dem Fokus geraten. Daher ru-
fen wir alle Alzenauerinnen und Alzenauer auf mitzuma-
chen und am 28. März 2026 um 20.30 Uhr für eine Stunde 
das Licht abzuschalten.
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2026

Mehrere Termine,
ab 12. Juni 2026

kultBurG e.V. Alzenau
„Linie 1“

Mehrere Termine, 
ab 13. Juni 2026
kultBurGTeens 
„Notlandung in der 
Vergangenheit“

Mehrere Termine, 
ab 16. Juni 2026

Kindertheater 
Die Kinderbühne, 

Kulturhaus Frankfurt 
„König Artus“

Mehrere Termine, 
ab 18. Juni 2026
OFF:MAIN Theater, 
präsentiert von protist 
„Nein zum Geld“

Samstag, 20. Juni 2026
Fliegende Volksbühne 

„Die lusdischen Weiber 
von Griesheim“

Freitag, 26. Juni 2026
NN Theater Köln 
„Holmes & Watson“

Samstag, 11. Juli 2026
The Italian Tenors
„Intenso Italiano“

Samstag, 18. Juli 2026
Wolfgang Krebs 
„Bayern liebt Dich“

Samstag, 25. Juli 2026
Edelle – 
A night about Adele

Freitag, 10. Juli 2026
The King of Pop -

Michael Jackson Tribute

Freitag, 17. Juli 2026
Johannes Scherer

„Das Beste aus 20 Jahren“

Freitag, 24. Juli 2026
Simply Tina - 

Die ultimative 
Tina Turner Show

Bildnachweise: Linie 1 und Notlandung in der Vergangenheit © kultBurG e.V. Alzenau / König Artus © Kulturhaus Frankfurt / Nein zum Geld © Daniela 
Vollhardt / Die lusdischen Weiber von Griesheim © Andreas Malkmus / Holmes & Watson © René Achenbach / The King of Pop © Nightspot Music  /  
The Italian Tenors © Hypertension-Music-Entertainment / Johannes Scherer © S-Promotion Event GmbH /  Wolfgang Krebs © Severin Schweiger / 
Simply Tina © Patrick Kaluza / Edelle © Toby Pluta

burgfestspiele-alzenau.de
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Frau Gertrud Reuter
  am 28. März 2026 zum 92. Geburtstag
Frau Doris Fleschhut
  am 3. April 2026 zum 75. Geburtstag
Frau Helmtrud Büttner
  am 5. April 2026 zum 80. Geburtstag
Frau Dr. Gerda Delhougne
  am 7. April 2026 zum 103. Geburtstag
Frau Hermine Sticksel
  am 10. April 2026 zum 90. Geburtstag

Wir gratulieren… 

Sofern auch Sie in unserer Rubrik „Wir gratulieren“ er-
wähnt werden möchten, bitten wir Sie, eine Einwilligung 
zur Veröffentlichung auszufüllen und uns zukommen zu 
lassen, per Post, abgegeben im Rathaus direkt oder via 
E-Mail: alzenau@alzenau.de. Die entsprechende Einwilli-
gungserklärung finden Sie online unter www.alzenau.de/
alzenauaktuell oder erhalten Sie von Frau Nicola Kunkel, 
Tel.: 06023 502-102.

Fundsachen
-	� Ein Handy RedMe by Xiomi 
	 (Fundort Radweg Michelbach)
-	 Eine Fitness Uhr (Fundort vor Kindergarten Kälberau)
-	� Drei Schlüssel am Ring mit 5 kl. Anhängern 
	 „Renault Trucks“
-	 Zwei Schlüssel am Ring
-	� Ein Schal und 1 einzelner Handschuh 
	 (Fundort: am Klappermühlchen)

Aktuelles  
aus dem Kulturforum

Knobeln, Denken, Staunen 

Familiensamstag am  
28. März 2026
Am Samstag, 28. März 2026, lädt das Team der Stadtbi-
bliothek Alzenau von 10 bis 13 Uhr zu einem besonderen 
Familiensamstag ein. Unter dem Motto „Knobeln, Den-
ken, Staunen – ein Familiensamstag voller Rätsel“ dreht 
sich alles um Logik, Rätselspaß und gemeinsames Mitma-
chen für Groß und Klein.
Im Veranstaltungsraum erwartet die Besucherinnen 
und Besucher ein großer Mitmach-Bereich mit abwechs-
lungsreichen Knobel- und Denkaufgaben. Ein spannen-
des Escape Game, das durch die Bibliothek führt, fordert 
Teamgeist und Kombinationsfähigkeit. Außerdem stehen 
Gesellschaftsspiele, bei denen logisches Denken gefragt 
ist, sowie ein Basteltisch für kreative Pausen bereit.
Für das leibliche Wohl sorgt der Förderverein Kita Was-
serlos e.V. mit einer Kuchentheke.
Der Eintritt ist frei – einfach vorbeikommen, mitmachen 
und staunen.
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Osterfeiertage

Schließzeiten der  
Stadtbibliothek 
Die Stadtbibliothek bleibt von Freitag, 3. April 2026, bis 
Montag, 6. April 2025, geschlossen.
Ab Dienstag, 7. April 2026, sind wir wieder wie gewohnt 
für Sie da.
Wir wünschen Ihnen sonnige Osterfeiertage!

Tag der Poesie

Ausstellung von kreativen 
Kinder-Werken 
Am 21. März 2026 war der Welttag der Poesie – ein Akti-
onstag, der darauf aufmerksam macht, dass die Poesie 
auch im Zeitalter der neuen Informationstechnologien 
einen wichtigen Platz im kulturellen und gesellschaftli-
chen Leben einnehmen kann.

Auch in diesem Jahr stellt die Stadtbibliothek Alzenau 
ihre Fenster der Kinderleseecke in Richtung Marktplatz 
zur Verfügung: Dort werden seit dem 19. März 2026 bis 
zum 14. April 2026 viele Werke kreativer Kinder der örtli-
chen Grundschulen präsentiert. 

Energie und Umwelt

Das soll sich ändern – die EVA informiert

Reform  
des Heizungsgesetzes 
Das Heizungsgesetz (Gebäudeenergiegesetz GEG) stand 
von Anfang an in der Kritik. Es wurde bemängelt, dass die 
Regelungen zu wenig f lexibel seien, sich hauptsächlich 
auf die Wärmepumpe fokussiert wurde und individuelle 
Lösungen zu stark eingeschränkt wären. Die Bundesregie-
rung wollte daher das bisherige GEG deutlich reformieren 
und hat dazu die ersten Eckpunkte auf den Weg gebracht. 
Die Regeln sollen einfacher werden und Eigentümerinnen 
und Eigentümern wieder mehr Spielraum bei der Wahl 
ihrer Heizung geben. 
Im Mittelpunkt steht eine wichtige Änderung: Die bisher 
viel diskutierte Vorgabe, dass neue Heizungen zu 65 Pro-
zent mit erneuerbaren Energien betrieben werden müs-
sen, wird wegfallen. Damit wäre der Einbau von neuen 
Öl- und Gasheizungen grundsätzlich wieder möglich. 
Doch ganz ohne Klimaschutz wird es auch künftig nicht 
gehen: Fossile Heizungen sollen langfristig zunehmend 
mit klimafreundlicheren Energieträgern kombiniert wer-
den, die einen Bio-Anteil haben, beispielsweise Biomet-
han oder synthetische Treibstoffe. Gleichzeitig soll die 
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Förderung für klimafreundliche Heizungen zunächst be-
stehen bleiben. Der Anteil klimafreundlicher Brennstoffe 
soll ab 2029 zunächst bei mindestens 10 Prozent liegen 
und mit den Jahren schrittweise angehoben werden.
Für viele Haushalte heißt das vor allem: mehr Wahlfrei-
heit und weniger starre Vorgaben beim Heizungstausch. 
Bisher liegen allerdings erst politische Eckpunkte und 
Ankündigungen vor. Wie das neue Gesetz am Ende kon-
kret aussieht, entscheidet sich erst im weiteren Gesetz-
gebungsverfahren. Klar ist im Moment vor allem: Das Hei-
zungsgesetz wird nicht verschwinden, sondern lediglich 
in zentralen Punkten neu aufgestellt werden. 

Öko-Tipp der Woche

Eine Zukunft für Insekten 
Der globale Verlust an Biodiversität, also an Lebens-
räumen und Arten, hat in den letzten Jahrzehnten 
dramatische Ausmaße angenommen. Forscher haben 
herausgefunden, dass die Gesamtmasse von Insekten in 
den letzten drei Jahrzehnten um 75 % abgenommen hat. 
Überall fällt auf: die Insekten verschwinden. Weniger 
Schmetterlinge, Bienen und Co. begegnen uns auf unse-
ren Wegen. Das Insektensterben in Deutschland ist dra-
matisch. Dieses großflächige Verschwinden hat vielfältige 
Gründe, es gibt jedoch zwei Hauptursachen: den Verlust 
von Lebensraum und den großflächigen Einsatz von Pes-
tiziden in der Landwirtschaft. 
Dabei sind Insekten existentiell für das Ökosystem und 
für uns. Zwei Dritteln unserer Nahrungspflanzen dienen 
sie als Bestäuber. Zudem sind Insekten Nahrungsgrundla-
ge tausender Tierarten. Alle Singvögel ernähren ihre Brut 
mit Insekten, auch Fledermäuse und Fische leben von ih-
nen. Insekten zersetzen organisches Material und halten 
die Böden fruchtbar. Sowohl die Politik, die Gemeinden 
als auch wir alle müssen dem Insektensterben energisch 
entgegenwirken, zumal die meisten Maßnahmen auch 
anderen bedrohten Arten helfen.
Lassen wir es brummen
• �Garten naturnah anlegen mit Wildblumen und Elemen-

ten wie Tümpeln, Sträuchern und Gehölzen, Trocken-
mauern oder Reisighaufen. So schaffen Sie Schlupfwin-
kel, Nistplätze, Nahrungsquellen und Jagdreviere für 
eine Vielfalt heimischer Kleintiere, Insekten und Vögel.  
Unbedingter Verzicht auf chemische Schädlingsbekämp-
fung. 
• �Blühwiesen und Hecken anlegen und schützen – sie bie-

ten Insekten und Vögeln oft die einzige Nahrungs- und 
Unterschlupfmöglichkeit.

• �Mähen von Grünflächen: Kurzgeschnittene Rasen bieten 
Insekten keinen Unterschlupf, keine Nahrung. Wichtig 
ist seltener und abschnittsweise mähen – ideal sind nur 
ein- bis zweimal pro Jahr oder auch nur jedes zweite 
Jahr.
• �Alte Obstbaumwiesen pflegen und erhalten – sie sind 

eine Oase der Artenvielfalt.
• �Landwirtschaftliche Flächen sind nachweislich reicher 

an Insekten, wenn sie ökologisch und ohne Pestizide 
bewirtschaftet werden. 
• �Insektenfreundliche Lampen anbringen und Lichtquel-

len aufs Nötigste verringern. Denn rund eine Milliarde 
nachtaktive Insekten verenden in Deutschland an Later-
nen pro Nacht. 
• �Kommunen haben eine wichtige Rolle beim Schutz von 

Insekten. Denn auf ihren Flächen besteht zunächst ein-
mal keine Notwendigkeit für hohe landwirtschaftliche 
Erträge.

Weitere Infos: https://www.bund.net/service/publikati-
onen/detail/publication/insekten-schuetzen-leicht-ge-
macht/
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Aktuelles aus dem  
Landratsamt

Abfallberatung

Entsorgung von Styropor 
Aufgrund des Dienstleisterwechsels zum Jahreswechsel 
bei der Sammlung des gelben Sacks zur Firma Weisger-
ber und der neu bedruckten Säcke, kam es zuletzt bei 
der Abfallberatungsstelle des Landkreises zu häufigen 
Rückfragen zur richtigen Entsorgung von Styropor. Beim 
Thema der Entsorgung ist Styropor nicht gleich Styropor, 
denn hier kommt es auf die Art des Styropors und den 
Grad der Verschmutzung an. Im Landkreis Aschaffenburg 
gilt Folgendes:
•	 �Weißer und sauberer Verpackungsstyropor, wie zum 

Beispiel Verpackungen von Elektrogeräten oder Mö-
beln, gehört nicht in den gelben Sack, sondern direkt 
auf den Recyclinghof in der Gemeinde oder auf den 
Kreisrecyclinghof.

•	 �Farbiger oder schmutziger Verpackungsstyropor, wie 
beispielsweise von Lebensmittelverpackungen, gehört 
in den gelben Sack.

•	 �Styropor von der Dämmung oder Baustyropor, unter 
anderem von Resten aus Renovierungen oder Baumaß-
nahmen, gehören nicht in den gelben Sack, sondern in 
den Restmüll. 

Für weitere Fragen zur Entsorgung steht die Abfallbe-
ratung des Landkreises Aschaffenburg unter Tel.: 06021 
394-7422 oder per E-Mail: abfallberatung@Lra-ab.bayern.
de zur Verfügung.
Das Thema rund um die Abfuhr der gelben Säcke fällt 
nicht in die Zuständigkeit des Landkreises, sondern in die 
der „Dualen Systeme“. Diese haben die Firma Weisgerber 
Umweltservice aus Wächtersbach für den Zeitraum vom 
1. Januar 2026 bis 31. Dezember 2028 mit der Sammlung 
der gelben Säcke beauftragt. 

Angebote auch im Landratsamt

Girls’Day und  
Boys’Day 2026 
Am Donnerstag, 23. April 2026, findet bundesweit wieder 
der Girls‘Day und Boys‘Day statt. Ziel dieses Aktionstages 
ist es, Schülerinnen und Schüler bei ihrer Berufs- und 
Studienwahl zu unterstützen – frei von Geschlechterkli-
schees. 
Auch aus dem Landkreis Aschaffenburg sind Firmen und 
Betriebe mit handwerklicher oder technischer Aus-
richtung bzw. aus der IT-Branche aufgerufen, sich am 
Girls‘Day zu beteiligen. Ebenso Einrichtungen der Pfle-
ge, Kinderbetreuung oder im sozialen Bereich für den 
Boys‘Day. Infos für Schülerinnen und Schüler, Eltern, Ein-
richtungen und Lehrkräfte gibt es unter www.girls-day.de 
und www.boys-day.de . 
Wir sind auch dabei!
Die Angebote des Landratsamtes Aschaffenburg finden 
Sie auch im Girls‘Day und Boys‘Day Radar oder unter 
www.landkreis-aschaffenburg.de/Berufswahl

Jugend-Kreistag

Jetzt kandidieren 
So wie der neue Kreistag im Mai 2026 seine konstituie-
rende Sitzung haben wird, soll auch der neu geschaffene 
Jugend-Kreistag im Mai erstmals zusammentreten. An 
den Schulen im Landkreis Aschaffenburg werden derzeit 
oder in den kommenden Wochen noch die Mandate verge-
ben. Wer zwar im Landkreis wohnt, aber keine Schule im 
Landkreis besucht – wie zum Beispiel die Berufsschulen 
im Stadtgebiet – hat bis 31. März 2026 noch die Gelegen-
heit, sich stattdessen über den Kreisjugendring um ein 
Mandat zu bewerben. Der Kreisjugendring ist erreichbar 
per Mail an kreisjugendring@Lra-ab.bayern.de.
Wählbar sind alle Personen mit Wohnsitz im Landkreis 
Aschaffenburg, die zum Beginn der zweijährigen Amts-
zeit im Mai 2026 maximal 18 Jahre alt sind und mindes-
tens die siebte Jahrgangsstufe besuchen. Spiegelbildlich 
zum Kreistag können im Jugend-Kreistag bis zu 70 Man-
date besetzt werden.
Die Einrichtung eines Jugend-Kreistags hatte der Kreis-
tag in seiner Sitzung am 15. Dezember 2025 beschlossen. 
Er möchte jungen Menschen damit ein eigens gewähltes 
Gremium bieten, mit dem sie auch persönlich und unmit-
telbar ihre eigenen Interessen, Anliegen und Perspektiven 
auf Landkreisebene vertreten können. Ausgestattet wird 
der Jugend-Kreistag unter anderem mit einem frei verfüg-
baren Budget von 9.000 Euro. Zudem wird die Stellung 
des Jugend-Kreistags durch das Rederecht im Kreistag be-
stärkt, um dort einerseits proaktiv Anliegen einzubringen 
und umgekehrt bei Jugend-Themen auch als Expertinnen 
und Experten in eigener Sache hinzugezogen zu werden. 
Der Kreistag ist darüber hinaus dazu aufgefordert, sich 
immer in der nächstmöglichen Sitzung mit denjenigen 
Beschlüssen zu befassen, die der Jugend-Kreistag in sei-
nen Sitzungen fasst.

 

Energieberatung des VerbraucherService 
Bayern

Kostenfreie  
Online-Angebote  
Online-Vortrag: Wärmepumpe und Photovoltaik - Eine 
ideale Kombination?
Termin: Mittwoch, 1. April 2026, 19 bis 20.30 Uhr
Wärmepumpen sind eine umweltfreundliche Alternative 
zu Öl- oder Gasheizungen, benötigen jedoch mehr Strom. 
Mit einer Photovoltaikanlage auf dem eigenen Dach kann 
ein großer Teil dieses Strombedarfs direkt selbst gedeckt 
werden, wodurch die Energiekosten sinken und die Un-
abhängigkeit steigt. Es ist jedoch zu beachten, dass die 
Stromproduktion durch Photovoltaik saisonal schwankt. 
Besonders im Winter, wenn die Sonneneinstrahlung ge-
ringer ist, kann der erzeugte Strom oft nicht ausreichen, 
um die Wärmepumpe vollständig zu betreiben. Eine gut 
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geplante Kombination beider Systeme kann dennoch den 
Eigenverbrauch maximieren und die Effizienz erhöhen. 
Im Vortrag erfahren Sie, wie Wärmepumpe und Photo-
voltaik optimal zusammenarbeiten und welche Punkte 
bei der Planung wichtig sind. Anschließend besteht die 
Möglichkeit, persönliche Fragen direkt an den Experten 
zu richten – Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Online- Sprechstunde: Immobilienübertragung und 
energetische Pflichten aus dem GEG
Termin: Dienstag, 14. April 2026, 18.30 bis 20 Uhr
Energieberater Wolfgang Kuchler informiert in diesem 
30-minütigen Impulsvortrag darüber, welche gesetzli-
chen Vorgaben des Gebäudeenergiegesetzes (GEG) bei der 
Übertragung von Immobilien beachtet werden müssen. 
Ob Verkauf, Schenkung oder Erbschaft – der Eigentü-
merwechsel bringt energetische Pflichten mit sich, die 
oft nicht bekannt sind. Der Vortrag beleuchtet, welche 
Nachweise bei der Übergabe erforderlich sind und welche 
energetischen Sanierungsmaßnahmen gegebenenfalls 
vorgeschrieben sind, wenn das Gebäude nicht den ak-
tuellen Standards entspricht. Im Anschluss besteht die 
Möglichkeit, individuelle Fragen an den Referenten zu 
stellen. Die Veranstaltung richtet sich an alle Interessier-
ten – unabhängig von Vorkenntnissen.

Online-Sprechstunde: Balkonkraftwerke und Klein-
speicher
Termin: Donnerstag, 30. April 2026, 19 bis 20.30 Uhr
Strom selbst erzeugen und clever speichern: Sie möchten 
Ihren eigenen Strom produzieren – unkompliziert, kos-
tengünstig und unabhängig vom Energieversorger? Dann 
sind Steckersolargeräte, auch bekannt als Balkonkraft-
werke, eine ideale Lösung – besonders für Mieterinnen, 
Mieter und Wohnungseigentümer. Noch mehr Effizienz 
und Eigenverbrauch ermöglichen ergänzende Kleinspei-
cher, die tagsüber erzeugten Solarstrom für den späteren 
Bedarf bereithalten – wenn die Sonne mal nicht scheint. 
Energieberater Dipl.-Ing. (FH) Hans-Peter Schmitt gibt in 
einem 30-minütigen Impulsvortrag einen praxisnahen 
Überblick über Technik, Wirtschaftlichkeit und Einsatz-
möglichkeiten dieser innovativen Form der dezentralen 
Stromerzeugung. Im Anschluss bleibt Zeit für Ihre Fragen 
und individuellen Anliegen. Die Veranstaltung richtet 
sich an alle Interessierten – ganz ohne Vorkenntnisse.
Die Anmeldung zu den Online-Sprechstunden und -Vor-
trägen erfolgt über folgendem Link: https://bildung.
verbraucherservice-bayern.de

Energieberatung im Landkreis Aschaffenburg
Sie wollen die Heizung tauschen und dafür Förderung 
bekommen? Sie planen Ihr Haus zu modernisieren, um 
weniger Energiekosten zu bezahlen? Sie möchten erneu-
erbare Energien nutzen? Ihre Energieabrechnung kommt 
Ihnen zu hoch vor? In Ihrer Wohnung gibt es Probleme 
mit Feuchte und Schimmel? Zu all diesen Fragen und 
vielen weiteren gibt Ihnen die Energieberatung des 
Landkreises Aschaffenburg in Kooperation mit dem 
VerbraucherService Bayern qualifizierte Auskunft und 
individuelle Empfehlungen für Ihr Zuhause. Die anbie-
terunabhängige Beratung findet telefonisch, stationär 
an einem unserer Energieberatungsstützpunkte oder bei 
Ihnen zu Hause statt. Das Beratungsangebot ist für die 
Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Aschaffenburg kos-
tenfrei.

Nützliche Informationen und Werkzeuge im Internet:
•	 �„Heimvooorteil“ ist eine regionale Informationskam-

pagne und Online-Plattform, die Hausbesitzer bei der 

	� energetischen Sanierung unterstützt. Sie verbindet 
neutrale Energieberatung mit regionalen Handwerks- 
und Finanzierungsexperten – www.heimvooorteil.de

•	 �Solarpotenzialkataster: Dieses Online-Tool ermöglicht 
es Hauseigentümern mit wenigen Klicks kostenfrei zu 
prüfen, ob sich das eigene Dach für eine Photovoltaik-
anlage eignet – ein idealer erster Schritt in Richtung 
Eigenstromversorgung – www.solare-stadt.de/bayeri-
scher-untermain/

Ansprechpartner im Landratsamt Aschaffenburg
Andreas Hoos, Klimaschutzmanagement Landkreis 
Aschaffenburg, Tel.: 06021 394-7030, E-Mail: klima-
schutz@Lra-ab.bayern.de, Internet: www.klima-
schutz-ab.de

Wichtige Hilfe im Notfall

Jetzt für die Lebens- 
retter-App registrieren 
Anfang des Jahres ist die Lebensretter-App in der Stadt 
Aschaffenburg sowie den Landkreisen Aschaffenburg und 
Miltenberg gestartet. Ziel der App ist es, die Überleben-
schancen bei einem Herz-Kreislauf-Stillstand zu erhöhen. 
Seit 1. März 2026 ist es möglich, dass sich qualifizierte 
Ersthelfende in der App registrieren. Nach einer Überprü-
fung ihrer Qualifikation werden sie freigeschaltet.
Bei einem Herz-Kreislauf-Stillstand kann die Integrierte 
Leitstelle für den Bayerischen Untermain registrierte 
Ersthelfende über deren Smartphone in der unmittelba-
ren Nähe des Notfalls orten und alarmieren. Die qualifi-
zierten Retterinnen und Retter, die in den ersten drei bis 
fünf Minuten nach einem Herz-Kreislauf-Stillstand ein-
treffen, können die Überlebenschance der Patientinnen 
und Patienten verdoppeln bis vervierfachen. Somit wird 
das bewährte System der Helferinnen und Helfer vor Ort 
und der First-Responder-Einheiten sinnvoll ergänzt.
Die Initiative „Region der Lebensretter“, welche die App 
entwickelt hat, unterstützt alle Ersthelfenden bei tech-
nischen, medizinischen und organisatorischen Fragen. 
Nach einem Einsatz kann bei Bedarf auch direkt in der 
App eine psychosoziale Unterstützung angefordert wer-
den.
Über die Website www.regionderlebensretter.de können 
auch die Standorte von Defibrillatoren am Bayerischen 
Untermain gemeldet werden. Ziel ist es, ein f lächende-
ckendes Netz von öffentlichen Defibrillator-Standorten 
zu erhalten, die auch von medizinischen Laien benutzt 
werden können. Bei einem Herz-Kreislauf-Stillstand 
entwickeln sich nach drei bis fünf Minuten irreversible 
Hirnschäden. Ein Rettungswagen braucht hingegen acht 
bis 15 Minuten, bis er eintrifft.
Die kartographisch erfassten Defibrillatoren werden dann 
automatisch genutzt, um eine Ersthelferin oder einen 
Ersthelfer zum nächstgelegenen Defibrillator zu lotsen. 
Über 200 qualifizierte Ersthelferinnen und Ersthelfer 
haben sich seit dem 1. März 2026 bereits für die App regis-
triert.
Die Einführung der Lebensretter-App hatte der Zweck-
verband für Rettungsdienst und Feuerwehralarmierung 
am Bayerischen Untermain - kurz ZRF - in seiner Ver-
bandsversammlung beschlossen. Mitinitiiert wurde die 
Einführung auch von der Gesundheitsregionplus Stadt 
und Landkreis Aschaffenburg sowie der Gesundheitsre-
gionplus Landkreis Miltenberg, die das System künftig 
ebenfalls mit verwalten.
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Machen Sie mit!

Vorgarten-Wettbewerb 2026  
Mit dem sechsten Vorgarten-Wettbewerb möchte der 
Landkreis Aschaffenburg auch weiterhin Anreize schaf-
fen, einen Beitrag zur Bekämpfung des immer bedroh-
licher werdenden Klimawandels und Artenverlusts zu 
leisten.

Teilnehmen dürfen alle Privatpersonen, Gemeinden, 
Unternehmen, Einrichtungen und Vereine aus dem Land-
kreis Aschaffenburg. 
Teilnahme-Kategorien:
1.	� Schottergarten-Entsiegelung: Hier werden Flächen 

ausgezeichnet, die durch eine Umgestaltung entsiegelt 
und dann naturnah und umweltfreundlich begrünt 
wurden. Die Umgestaltung muss durch aussagekräftige 
Vorher-Nachher-Bilder belegt werden.

2.	� Vorgarten: Die öffentlich einsehbare Vorgarten-Fläche 
muss unter Verwendung heimischer Pflanzen natur-
nah, insektenfreundlich und ökologisch wertvoll ge-
staltet werden und so Lebensräume für Tiere schaffen.

3.	� Balkon-, Dach- oder Fassadenbegrünung: Gefordert 
wird eine umweltfreundliche Balkon-, Dach- oder Fas-
sadengestaltung, die Lebensraum für Insekten schafft 
und einen ökologischen Mehrwert hat. Die Fläche muss 
durch geeignete Pflanzen begrünt und somit umwelt-
freundlicher als die herkömmliche Gestaltung sein.

4.	� Kleine Gärtnerinnen und Gärtner: Gesucht werden Ein-
richtungen wie zum Beispiel Kitas, Schulen oder Verei-
ne, die durch aktive Beteiligung von Kindern gemein-
schaftlich ein Gartenprojekt begleiten und pflegen. Das 
Projekt sollte einen ökologischen Mehrwert vorweisen 
und bereits die kleinen Gärtnerinnen und Gärtner 
spielerisch an den Umgang mit der intakten Natur und 
deren Lebewesen heranführen.

Haben Sie Ihr Gartenprojekt abgeschlossen, dann füllen 
Sie das Anmeldeformular aus und sichern Sie sich die 
Chance auf ein attraktives Preisgeld.
Wettbewerbszeitraum: 1. April 2026 bis 30. September 
2026
Infos und Anmeldung: www.landkreis-aschaffenburg.de/
Vorgarten-Wettbewerb

Ab sofort in jedem Jahr

Umweltpreis  
des Landkreises  
Auf Initiative von Landrat Dr. Alexander Legler wird der 
Umweltpreis des Landkreises ab sofort in jedem Jahr 
verliehen werden. Bisher folgte die Verleihung einem 
zwei-jährigen Turnus. Eine entsprechende Änderung 
der Richtlinie hat der Ausschuss für Umwelt und Klima-
schutz in seiner Sitzung am 16. März 2026 beschlossen.
Wie auch die Vielzahl der Bewerbungen unterstreicht, 
erfreut sich der Umweltpreis des Landkreises großer Be-
liebtheit. Mit der künftigen Ausweitung möchte Landrat 
Dr. Alexander Legler den zahlreichen Projekten und dem 
damit verbundenen Engagement eine noch größere Sicht-
barkeit verleihen sowie der Anerkennung, die im Grunde 
allen eingereichten Projekten gebührt, weiteren Nach-
druck verleihen.
Seit der erstmaligen Ausschreibung im Jahr 2010 war 
der Umweltpreis alle zwei Jahre mit einem Preisgeld von 
5.000 Euro dotiert, die auf bis zu drei der besten Vorschlä-
ge aufgeteilt werden konnten. Ab 2027 – dem ersten Jahr 
außerhalb des bisherigen Turnus – werden dann in jedem 
Jahr 3.000 Euro bereitgestellt. 
Dem bisherigen Turnus folgend wird der Umweltpreis im 
Jahr 2026 bereits zum neunten Mal verliehen. Vorschläge 
können noch bis zum 31. März 2026 eingereicht werden. 
Ergänzt um eine schriftliche Begründung sowie aussa-
gekräftige Unterlagen wie der Beschreibung der Lage vor 
und nach dem Engagement mitsamt Fotos können diese 
per E-Mail an umweltschutz@Lra-ab.bayern.de sowie per 
Post an die Bayernstraße 18 in 63739 Aschaffenburg ge-
sandt werden. Dabei ist es sowohl möglich, sich mit dem 
eigenen Engagement zu bewerben, als auch das Engage-
ment anderer zur Auszeichnung vorzuschlagen.
Mit dem Umweltpreis können sowohl Einzelpersonen 
als auch Einrichtungen und Organisationen wie Vereine 
und Unternehmen, aber auch Kommunen ausgezeichnet 
werden. Die Idee des Umweltpreises ist es, Initiativen 
und Leistungen zu würdigen, die in vorbildlicher Weise 
zur Erhaltung und Verbesserung der Umwelt sowie der 
natürlichen Lebensgrundlagen beitragen und im Bezug 
zum Landkreis Aschaffenburg stehen. Diese können sich 
insbesondere auf folgende Bereiche erstrecken: Natur-
schutz und Landespflege, Gewässer- und Bodenschutz, 
Luftreinhaltung, Land- und Forstwirtschaft, ökologische 
Bauleitplanung und Siedlungsökologie, Rohstoffschonung 
und nachhaltiges Wirtschaften, Regionalvermarktung, 
Energie und Klimaschutz, Abfallvermeidung und -besei-
tigung, Verkehr, Tourismus und Freizeit oder Umweltbil-
dung.
Informationen rund um den Umweltpreis finden sich 
auf der Homepage des Landkreises unter www.land-
kreis-aschaffenburg.de/umweltpreis.
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Annahmeschluss für Anzeigen und  
Vereinsmeldungen ist am Donnerstag,  

2. April 2026, bis 8 Uhr bei der 
Druckerei Tübel GmbH, Philipp-Kachel-Str. 2, 

Klingenberg, Tel.: 093 72 40 83 86 0,  
E-Mail: email@tuebel-druck.de,  

www.tuebel-druck.de

Die nächste Ausgabe
alzenau aktuell

erscheint am 
Freitag, 10. April 2026

Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg

Unterhaltung der Gewässer 
2. (und 1.) Ordnung 
Das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg möchte auch 
2026 Unterhaltungsmaßnahmen an den o.g. Gewässern 
durchführen. Die Maßnahmen erstrecken sich über das 
ganze Jahr 2026, wobei Schonzeiten und ökologische Be-
lange berücksichtigt werden.
Zu den Unterhaltungsarbeiten gehören das Freimachen 
des normalen Abflussquerschnittes der Gewässer, die 
Verjüngung des Gehölzbestandes und Wahrnehmung der 
Verkehrssicherungspflicht (auf Stock setzen und verein-
zelte Baumfällungen des alten Bestandes), die Pflege des 
bestehenden Bewuchses, Neuanpflanzungen, Arbeiten 
zur Verbesserung der Durchgängigkeit der Gewässer 
sowie kleiner Räumungsarbeiten zur Verbesserung des 
Hochwasserabflusses.
Nach Art. 25 BayWG haben die Eigentümer des Gewässers 
und die Anlieger die Arbeiten zu dulden. Die Inhaber von 
Rechten und Befugnissen an Gewässern und die Fische-
reiberechtigten haben zu dulden, dass die Benutzung 
vorübergehend behindert oder unterbrochen wird.
Die Anlieger und Hinterlieger haben auch zu dulden, dass 
auf ihren Grundstücken der Aushub oder das Verbauma-
terial vorübergehend gelagert und, soweit es die bisherige 
Nutzung nicht dauernd beeinträchtigt, eingeebnet wird.
Das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg bittet alle 
Anlieger an den Gewässern II. Ordnung die Flussmeister-
stelle Stockstadt zu unterstützen.
In diesem Zusammenhang noch ein Hinweis: Bei den 
jährlich durchzuführenden Gewässerbegehungen seitens 
des Wasserwirtschaftsamtes muss leider immer wieder 
festgestellt werden, dass an den Uferböschungen zuneh-
mend Kleingartenabfälle, wie Schnittholz von Obstbäu-
men, Reste von Zier- und Gemüsepflanzen sowie in grö-
ßerem Umfang Ablagerungen von Mähgut aus der Pflege 
von Rasenflächen, abgelagert werden. Eine Pflege der 
Uferstreifen wird dadurch sehr erschwert, beziehungs-
weise unmöglich gemacht. Außerdem ist dies eine illegale 
Müllablagerung, die ggf. zur Anzeige gebracht wird.
Zudem werden bei größeren Hochwasserabflüssen die Ab-
lagerungen abgeschwemmt und die sich darunter befind-
liche ungeschützte Uferböschung abgetragen. Dies hat zur 
Folge, dass in diese entstandenen Uferanbrüche erneut 
Abfälle zur Auffüllung eingebracht werden, die den Zu-
stand beim nächsten Hochwasser noch verschärfen.
Die Gewässer und die Ufergrundstücke sind keine Ablage-
rungsflächen für jeglichen Haus- und Gartenabfall!
Weiterhin stellen wir fest, dass des Öfteren eigenmächtig 
Bäume am Gewässer entfernt werden, wir bitten deshalb 
die Eigentümer von Ufergrundstücken sich doch mit der 
Fluss-meisterstelle Stockstadt in Verbindung zu setzen, 
wenn sie Bäume entlang der Gewässer auf Stock setzen 
wollen.
Für Rückfragen steht die Poststelle unter 
Tel.: 06021 5861-0 gerne zur Verfügung.

www.sos-kinderdoerfer.de

Tel.: 0800/50 30 300 (gebührenfrei)
IBAN DE22 4306 0967 2222 2000 00
BIC GENO DE M1 GLS 20
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Rathaus
Hanauer Str. 1, 63755 Alzenau
Tel.: 06023 502-115, E-Mail: info@alzenau.de

Erreichbarkeit Stadtverwaltung
Montag, Dienstag 	 8 bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr
Mittwoch, Freitag	 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 				   8 bis 12 Uhr, 14 bis 17.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

Stadt-Info/Zugang zum Rathaus
Montag, Dienstag	 8 bis 17 Uhr
Mittwoch, Freitag	 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 				   8 bis 17.30 Uhr

Stadt-Info/Zugang zum Rathaus sowie Passamt/Meldeamt
zusätzlich samstags (in den geraden Kalenderwochen):
10 bis 13 Uhr

Termine im Einwohnermelde- und Passamt und in der 
Bauaufsichtsbehörde buchen Sie bitte vorab online unter  
www.alzenau.de/terminbuchung.

Seniorenlotsin, Tel.: 06023 502-143
Dienstag: 13.30 bis 15.30 Uhr / Donnerstag: 9 bis 11 Uhr

Stadtbibliothek und Kulturforum
Aktuelle Infos unter www.stadtbibliothek-alzenau.de
Marktplatz 1, Tel.: 06023 502-850
E-Mail: stadtbibliothek@alzenau.de

Montag, Dienstag, Freitag  	 9 bis 17 Uhr
Donnerstag 					    9 bis 19 Uhr
Samstag 					     10 bis 13 Uhr

Musikschule
Marktplatz 1, Tel.: 06023 502-800
Montag bis Freitag  		  9 bis 13 Uhr
Aktuelle Infos unter www.musikschule-alzenau.de

Katholische Öffentliche Bücherei Albstadt
Am Schulplatz 3, Tel.: 06023 1742
Mittwoch 			   17 bis 18 Uhr
Sonntag (nach der Kirche) 	 10.15 bis 11.30 Uhr

Katholische Öffentliche Bücherei Hörstein
Alzenauer Straße 1, Tel.: 0157 34893042
Dienstag 			   18 bis 19.30 Uhr
Mittwoch 			   10 bis 11 Uhr
Freitag 				   15.30 bis 17.30 Uhr

Museum der Stadt Alzenau 
im Schlösschen Michelbach
Schloßstr. 13, Tel.: 06023 502-115
1. u. 3. Sonntag im Monat	 14 bis 17 Uhr

Planen und Bauen
Bauaufsicht			   		  06023 502-410
Städtebau			    		  06023 502-430
Untere Wasserbehörde 		  06023 502-440
Untere Denkmalschutzbehörde 	 06023 502-450

Erreichbarkeit: nach Vereinbarung und/oder 
Montag bis Freitag		  8 bis 12 Uhr
Donnerstag					     14 bis 17.30 Uhr

Baumanagement
Hochbau			    		  06023 502-510
Tiefbau				   06023 502-520

Öffnungszeiten & Adressen
Finanzverwaltung
Stadtkämmerei 		  06023 502-310
Steuern und Gebühren 		 06023 502-320
Stadtkasse 			   06023 502-330
Liegenschaften 		  06023 502-340
Wohnungsbaugesellschaft 	 06023 502-350

Stadtwerke
Siemensstraße 2a 		  06023 502-700

Umwelt und Forsten
Brentanostraße 3 		  06023 502-900

Montags bis Freitag 		  8 bis 12 Uhr
Donnerstag 			   14 bis 17.30 Uhr

Recyclinghof 
Brentanostraße 4 		  06023 502-924

Öffnungszeiten ab 1. April 2026
Dienstag 			   14 bis 17 Uhr
Mittwoch			   9 bis 12 Uhr
Freitag 				   13 bis 17 Uhr
Samstag 			   9 bis 14 Uhr

Einwurfzeiten für Wertstoffcontainer
Nur werktags von 7 bis 20 Uhr

Öffnungszeiten für Grünabfallsammelplätze
Ab 1. April 2026 gelten wieder verkürzte Öffnungszeiten an den 
Gartenabfallsammelplätzen der Stadt. Die Gartenabfälle können 
zu folgenden Zeiten angeliefert werden:

Stadtteil Sammelplatz Öffnungszeiten

Alzenau Prischoß Mo: 17 bis 19 Uhr
Fr: 16 bis 19 Uhr
Sa: 12 bis 17 Uhr

Michelbach
Wasserlos 

Albstadt
Hörstein
Kälberau

An der Kahltalhalle
Am Wäldchen 

Birkenhainer Halle
Am Friedhof
An der Pfingstweide

jeweils
Mi: 17 bis 19 Uhr
Sa: 12 bis 16 Uhr

jeweils
Mi: 17 bis 18 Uhr
Sa: 12 bis 15 Uhr

Es werden ausschließlich Gartenabfälle von Einwohnern der 
Stadt Alzenau angenommen. Erde, Kleintierstreu und Küchenab-
fälle werden nicht angenommen und müssen über die Biotonne 
entsorgt werden. Bitte liefern sie holzige Materialien, Laub und 
Grasschnitt getrennt an, da das holzige Material als Brennstoff 
genutzt werden kann.

Öffnungszeiten der Postfilialen / Postagenturen
Postfiliale Alzenau
Brentanostr. 12 (Harald Walter, Heimtier- und Gartenbe-
darf), Tel.: 06023 32929
Mo.-Fr.: 9 bis 12.30 Uhr und 14.30 bis 18 Uhr / Sa.: 9 bis 13 Uhr

Postfiliale Hörstein
Hauptstraße 44 (Marktbäckerei Thomas Mühlhause), Tel.: 
06023 9690925
Mo.: 16 bis 17 Uhr / Di.-Fr.: 8 bis 13 Uhr und 14.30 bis 18 Uhr / 
Sa.: 8 bis 12.30 Uhr

Postfiliale Michelbach
Schloßstraße 9 (Um’s Eck Kauftreff), Tel.: 06023 915883
Mo.-Fr.: 8 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr / Sa.: 8 bis 13 Uhr

Postfiliale Wasserlos
Bezirksstraße 11 (Streukörbchen), Tel.: 06023 8616, 
Postschalter geöffnet: Mo., Mi., Sa.: 9 bis 13 Uhr /
Di., Do., Fr.: 9 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr
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Den aktuellen Ärztlichen Notdienst 
erreichen Sie unter der Rufnummer 
116117.

Der Notdienst beginnt morgens um 
8.30 Uhr in Bayern und um 9 Uhr in 
Hessen und endet 24 Stunden später. 
Während dieser Zeitspanne sind die 
betreffenden Apotheken ohne Unter-
brechung dienstbereit.

Hier finden Sie jeweils die nächstge-
legene Apotheke zur Stadt Alzenau. 
Weitere Notdienste können Sie on-
line bei der Bayerischen Landesapo-
thekenkammer unter www.blak.de/
notdienstsuche einsehen.

Apotheken-Notdienst  
vom 27. März 2026 bis 12. April 2026

Freitag, 27. März 2026
Medicum Apotheke, Sophie-Scholl-
Platz 4a, 63452 Hanau, Tel.: 06181 
3046713

Samstag, 28. März 2026
Löwen-Apotheke, Alzenauer  
Straße 3c, 63776 Mömbris,  
Tel.: 06029 994844

Sonntag, 29. März 2026
Apotheke am Schlosspark, Bezirks-
straße 30, 63755 Alzenau, Tel.: 06023 
9173644

Montag, 30. März 2026
Apotheke am Ring, Ringstraße 33, 
63505 Langenselbold, Tel.: 06184 
903405

Dienstag, 31. März 2026
Family Apotheke, Nürnberger Straße 
1, 63450 Hanau, Tel.: 06181 254343

Mittwoch, 1. April 2026
Fasanen Apotheke, Geleitstraße 66 a, 
63456 Hanau, Tel.: 06181 96116

Donnerstag, 2. April 2026
Burg-Apotheke, Hanauer Straße 13 1 2, 
63755 Alzenau, Tel.: 06023 1578

Freitag, 3. April 2026
Sonnen Apotheke, Königsberger 
Straße 75, 63512 Hainburg, Tel.: 06182 
5284

Samstag, 4. April 2026
Burg-Apotheke, Hanauer Straße 13 1/2, 
63755 Alzenau, Tel.: 06023 1578
Sonntag, 5. April 2026
Frohsinn-Apotheke, Frohsinnstraße 
13, 63739 Aschaffenburg, Tel.: 06021 
27142

Montag, 6. April 2026
Ronneburg Apotheke, Steinweg 11, 
63505 Langenselbold, Tel.: 06184 3333

Dienstag, 7. April 2026
Spessart Apotheke, Karlstraße 3, 
63579 Freigericht, Tel.: 06055 2071

Mittwoch, 8. April 2026
Rathaus-Apotheke, Hanauer Land-
straße 5, 63796 Kahl, Tel.: 06188 2389

Donnerstag, 9. April 2026
Löwen-Apotheke, Kahler Straße 19, 
63791 Karlstein, Tel.: 06188 990205

Freitag, 10. April 2026
Burg-Apotheke, Hanauer Straße 13 1/2, 
63755 Alzenau, Tel.: 06023 1578

Samstag, 11. April 2026
Apotheke am Heumarkt, Am Frank- 
furter Tor 1-3, 63450 Hanau,  
Tel.: 06181 5072720

Sonntag, 12. April 2026
Sonnen Apotheke, Königsberger Stra-
ße 75, 63512 Hainburg,  
Tel.: 06182 5284

Gottesdienste & Kirchen
Katholische Gottesdienste für den Pastoralen Raum Alzenau – Untergliederung Alzenau

Verwaltungssitz und Koordinie-
rungsbüro des Pastoralen Raums 
Alzenau 

Verwaltungsbüro Pastoraler Raum 
Alzenau
(zuständig für Albstadt, Michelbach, 
Kälberau mit Wallfahrt, Alzenau, 
Hörstein, Wasserlos)
Alfred-Delp-Str. 4, 63755 Alzenau
Tel.: 06023 30077
Mo. bis Do. 9 bis 11 Uhr und Do. 15 bis 
17 Uhr.
Das zentrale Verwaltungsbüro ist 
barrierefrei und bequem mit dem  
Citybus zu erreichen (Haltestelle 
Busbahnhof). 
Kontaktstelle Albstadt, 
Am Schulplatz 3, Albstadt, 
Tel.: 06023 1742
Sprechstunde zur Messbestellung am 
1. Mittwoch im Monat: 17 bis 18 Uhr

Gemeinsame Mailadresse 
aller Pfarrbüros:
pr.alzenau@bistumwuerzburg.de

Kuratie Albstadt

Sonntag, 29. März 2026:	
9.30 Uhr Messfeier mit Segnung 
	 der Zweige
Donnerstag, 2. April 2026:	
17 Uhr Agapefeier für Kinder u. 
	 Jugendliche (St.-Josefs-Heim)
19 Uhr Feier des letzten Abendmahls
Freitag, 3. April 2026:	
15 Uhr Liturgie vom Leiden und 
	 Sterben unseres Herrn
Samstag, 4. April 2026:	
21 Uhr Feier der Osternacht, anschl. 		
	 Halleluja-Wein im Josefsheim
Sonntag, 5. April 2026:	
9.30 Uhr Messfeier
Montag, 6. April 2026:	
9.30 Uhr Messfeier
Sonntag, 12. April 2026:	
9.30 Uhr Messfeier

Pfarrei Alzenau 

Freitag, 27. März 2026:	
8 Uhr Andacht in der Fastenzeit des 
	 SGA, Klassen 5-12
15 Uhr Stille Anbetung des 
	 Allerheiligsten (bis 16 Uhr)

Sonntag, 29. März 2026:	
10.30 Uhr Palmweihe am MKH - 
	� Palmprozession zur Kirche u. 

Messfeier
17.30 Uhr Bußgottesdienst zur 
	 Fastenzeit
18.30 Uhr Messfeier

Dienstag, 31. März 2026:	
8.30 Uhr Messfeier

Donnerstag, 2. April 2026:	
20 Uhr Feier vom letzten Abendmahl

Freitag, 3. April 2026:	
11.30 Uhr Ökumenischer Kreuzweg 
	 (Treffpunkt: Evang. Kirche)
15 Uhr Liturgie vom Leiden und 
	� Sterben unseres Herrn mit der 

Kantorei
15 Uhr Kreuzwegandacht im 
	 Seniorenheim
17 Uhr Kinderkreuzfeier in der 
	 Pfarrkirche

Samstag, 4. April 2026:	
8.30 Uhr Trauermette (Morgengebet 
	 aus dem Stundengebet der Kirche)
15 Uhr Beichtgelegenheit
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Sonntag, 5. April 2026:	
Segnung der Osterspeisen in allen 
Gottesdiensten
5.30 Uhr Feier der Osternacht 
	� mitgestaltet von der Kantorei an 

St. Justinus
10.30 Uhr Messfeier
17.45 Uhr Ostervesper mit feierlicher 
	 Orgelmusik u. Kantorengesänge
18.30 Uhr Messfeier
Montag, 6. April 2026 -  
Ostermontag:	
10.30 Uhr Messfeier
18.30 Uhr Messfeier
Dienstag, 7. April 2026:	
8.30 Uhr Messfeier
Donnerstag, 9. April 2026:	
12 Uhr Musik zur Marktzeit
18.30 Uhr Messfeier
Freitag, 10. April 2026:	
15 Uhr Stille Anbetung des 
	 Allerheiligsten (bis 16 Uhr)
15 Uhr Beichtgelegenheit 
	 (bei Pfr. Frank Mathiowetz)
Sonntag, 12. April 2026:	
10 Uhr Messfeier mit Feierlicher 
	 Erstkommunion in  Alzenau
17.30 Uhr Dankandacht der 
	 Erstkommunionkinder
18.30 Uhr Messfeier
Montag, 13. April 2026:	
10 Uhr Dankmesse der 
	 Erstkommunionkinder
Dienstag, 14. April 2026:	
8.30 Uhr Messfeier
Donnerstag, 16. April 2026:	
18.30 Uhr Messfeier
Freitag, 17. April 2026:	
15 Uhr Stille Anbetung des 
	 Allerheiligsten (bis 16 Uhr)

Kapelle im Seniorenheim

Sonntag, 29. März 2026:	
10 Uhr Wort-Gottes-Feier 
	 im Seniorenheim
Freitag, 3. April 2026:	
15 Uhr Kreuzwegandacht 
	 im Seniorenheim
Sonntag, 5. April 2026:	
10 Uhr Wort-Gottes-Feier 
	 im Seniorenheim
Sonntag, 12. April 2026:	
10 Uhr Wort-Gottes-Feier 
	 im Seniorenheim
Mittwoch, 15. April 2026:	
10 Uhr Messfeier 
	 im Seniorenheim

Pfarrei Hörstein  

Sonntag, 29. März 2026:	
9 Uhr Palmweihe an d. Wilgefortiska- 
	 pelle - Palmprozession - Messfeier
Montag, 30. März 2026:	
18.30 Uhr Messfeier
Donnerstag, 2. April 2026:	
18.30 Uhr Feier vom letzten 
	 Abendmahl

Freitag, 3. April 2026:	
15 Uhr Liturgie vom Leiden und 
	 Sterben unseres Herrn
Samstag, 4. April 2026:	
10 Uhr Stille Anbetung am Hl. Grab 
	 (bis 13 Uhr)
Sonntag, 5. April 2026:	
10.30 Uhr Messfeier
Montag, 6. April 2026:	
9 Uhr Messfeier
Sonntag, 12. April 2026:	
9 Uhr Messfeier
14 Uhr Tauffeier
Montag, 13. April 2026:	
18.30 Uhr Messfeier

Pfarrei Kälberau

Sonntag, 29. März 2026:	
9 Uhr Messfeier mit Palmweihe
Dienstag, 31. März 2026:	
18.30 Uhr Messfeier
Donnerstag, 2. April 2026:	
17 Uhr Mahlfeier der Kinder
20 Uhr Feier vom letzten Abendmahl
Freitag, 3. April 2026:	
15 Uhr Liturgie vom Leiden und  
	 Sterben unseres Herrn
Sonntag, 5. April 2026:	
9 Uhr Messfeier, anschl.  
	 Ostereier-Aktion der Ministranten
Montag, 6. April 2026:	
10.30 Uhr Messfeier mitgestaltet vom 
	� Gemischten Chor Einigkeit Käl-

berau, anschl. Ostereier-Aktion der 
Ministranten

Sonntag, 12. April 2026:	
10.30 Uhr Messfeier
Dienstag, 14. April 2026:	
18.30 Uhr Messfeier

Pfarrei Michelbach

Freitag, 27. März 2026:	
18.30 Uhr Messfeier
Samstag, 28. März 2026:	
18.15 Uhr Vorabendmesse mit  
	� Palmweihe am Laurentiushaus 

und Palmprozession
Donnerstag, 2. April 2026:	
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier „beim  
	� Letzten Abendmahle“, anschl. Aga-

pefeier
Freitag, 3. April 2026:	
10 Uhr Kinderkreuzweg im  
	 Laurentiushaus
10 Uhr Kreuzwegandacht
15 Uhr Liturgie vom Leiden und  
	 Sterben unseres Herrn
Samstag, 4. April 2026:	
20.30 Uhr Feier der Osternacht
Montag, 6. April 2026:	
9 Uhr Messfeier
Dienstag, 7. April 2026:	
17.30 Uhr Emmausgang rund um  
	� Michelbach (Beginn Pfarrkirche) 

für alle Kinder im PR Alzenau, 

Pfarrgemeinde St. Laurentius 
Michelbach

Altpapiersammlung in Michelbach 
am 10. und 11. April 2026
Wegen der Osterfeiertage findet die 
monatliche Altpapiersammlung der 
Pfarrgemeinde St. Laurentius nicht 
wie gewohnt am ersten, sondern erst 
am zweiten Wochenende des Monats 
statt. Das Altpapier kann am Freitag, 
10. April zwischen 15 und 17 Uhr so-
wie am Samstag, 11. April zwischen 
10 und 12 Uhr vor der Michelbacher 
Schulturnhalle abgegeben werden. 
Die Veranstalter bitten darum, das 
Papier nur zu den genannten Zeiten 
anzuliefern und nicht neben die Con-
tainer zu stellen. Der Erlös kommt 
der Pfarrgemeinde sowie dem Mi-
chelbacher Kindergarten zugute.

besonders die Kommunionkinder
Freitag, 10. April 2026:	
18.30 Uhr Messfeier
Samstag, 11. April 2026:	
18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 12. April 2026:	
18 Uhr Zeit für uns

Pfarrei Wasserlos

Samstag, 28. März 2026:	
18.30 Uhr Vorabendmesse  
	 mit Palmweihe
Mittwoch, 1. April 2026:	
18.30 Uhr Messfeier
Freitag, 3. April 2026:	
15 Uhr Liturgie vom Leiden und  
	 Sterben unseres Herrn
Samstag, 4. April 2026:	
20.30 Uhr Feier der Osternacht
Montag, 6. April 2026:	
10.30 Uhr Messfeier
Mittwoch, 8. April 2026:	
18.30 Uhr Messfeier
Samstag, 11. April 2026:	
18.30 Uhr Vorabendmesse
Mittwoch, 15. April 2026:	
18.30 Uhr Messfeier
Samstag, 18. April 2026:	
18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 19. April 2026:	
14 Uhr Rosenkranzgebet
14.30 Uhr Bündnisandacht der  
	 Schönstattbewegung
Mittwoch, 22. April 2026:	
18.30 Uhr Messfeier
Sonntag, 26. April 2026:	
10 Uhr Feierliche Erstkommunion der  
	 Kinder aus Hörstein u. Wasserlos
17.30 Uhr Dankandacht   
	 der Erstkommunionkinder
Montag, 27. April 2026:	
10 Uhr Dankmesse  
	� der Erstkommunionkinder v.  

Hörstein u. Wasserlos
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Evangelische Gottesdienste

Evang.-Luth. Pfarramt
Wasserloser Str. 35
63755 Alzenau
Tel.: 06023 970660
Fax: 06023 970663
E-Mail: pfarramt.alzenau@elkb.de
http://www.alzenau-evangelisch.de

Freitag, 27. März 2026
19 Uhr  Fastengruppe in der Passions-
	 zeit, Dietrich-Bonhoeffer-Haus, 
	 Kaminzimmer   

Sonntag, 29. März 2026
Palmarum / Palmsonntag  
10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
	 (Prädikant Frey), Kirche Peter und
	 Paul Alzenau   
11.30 Uhr  Taufe, Kirche Peter und 
	 Paul Alzenau  
19 Uhr  Anonyme Alkoholiker (AA), 
	 Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
	 kleiner Saal   
19 Uhr  Ökumenisches Taizégebet
	 Gebet um Frieden und Versöhn-
	 ung, Kirche Peter und Paul 
	 Alzenau 

Montag, 30. März 2026  
10 Uhr  Gottesdienst (Prädikantin
	 Fuß), SeniorenWohnen Alzenau  

Mittwoch, 1. April 2026  
14.30 Uhr Seniorentreff: 
	� Tai Chi (20 Min.)- Infos für Seni-

oren, Dietrich-Bonhoeffer-Haus, 
kleiner Saal 

19.30 Uhr Treffen Team Abend- 
	� gottesdienst, Dietrich-Bonhoef-

fer-Haus, Kaminzimmer 

Donnerstag, 2. April 2026
Gründonnerstag  
19 Uhr Gottesdienst 
	� mit Abendmahl (Prädikant Kugler), 

Kirche Peter und Paul Alzenau  

Freitag, 3. April 2026	
Karfreitag  
10 Uhr Gottesdienst 
	� mit Abendmahl (Prädikantin Per-

ner), Kirche Peter und Paul Alze-
nau   

Samstag, 4. April 2026	
Karsamstag  
20 Uhr Konfirmandenkurs 2025/26,
	 Gemeindehaus Kahl  

Sonntag, 5. April 2026	
Ostersonntag  
5.30 Uhr Gottesdienst zur 
	� Osternacht mit Frühstück (Pfr. 

Hoffmann), Kirche Peter und Paul 
Alzenau 

10 Uhr Familiengottesdienst 
	� (KiGo-Team), Kirche Peter und Paul 

Alzenau 

19 Uhr Anonyme Alkoholiker (AA), 
	� Dietrich-Bonhoeffer-Haus, kleiner 

Saal   
Montag, 6. April 2026	
Ostermontag  
10 Uhr Gottesdienst 
	� (Pfr. Hoffmann), SeniorenWohnen 

Alzenau   
15 Uhr Osterspaziergang „Von Kahl 
	 nach Emmaus“, externer Ort   

Mittwoch, 8. April 2026  
19 Uhr Treffen der Selbsthilfe- 
	� gruppe nach Krebs Alzenau, 

Dietrich-Bonhoeffer-Haus, kleiner 
Saal   

Freitag, 10. April 2026  
19 Uhr Fastengruppe in der Passi- 
	� onszeit mit Fastenbrechen, Die-

trich-Bonhoeffer-Haus, Kaminzim-
mer   

Sonntag, 12. April 2026
Quasimodogeniti  
10 Uhr Gottesdienst 
	� (Lektor Berner), Kirche Peter und 

Paul Alzenau 
19 Uhr Anonyme Alkoholiker (AA), 
	� Dietrich-Bonhoeffer-Haus, kleiner 

Saal   
Montag, 13. April 2026  
10 Uhr Gottesdienst 
	� (Lektorin Bergmann), Senioren-

Wohnen Alzenau   

Dienstag, 14.04.2026 
16 Uhr Mädchenjungschar, 
	� Dietrich-Bonhoeffer-Haus, großer 

Saal

Dienstag, 28.04.2026 
16 Uhr Mädchenjungschar, 
	� Dietrich-Bonhoeffer-Haus, großer 

Saal

Mittwoch, 15. April 2026  
17 Uhr Trauertreff Alzenau - 
	� Trauerspaziergang, Rathausplatz 

Alzenau 
	� ... ein begleiteter Trauerspazier-

gang in der Natur   
19 Uhr Thema aus dem NT - 
	� Erwachsenenbildung, Die-

trich-Bonhoeffer-Haus Alzenau 
(mit Pfarrer Matthias Hoffmann)   

Donnerstag, 16. April 2026  
9.30 Uhr Krabbelgruppe „Puste- 
	� blume“, Dietrich-Bonhoeffer-Haus, 

großer Saal 
18.30 Uhr	Teamtreffen KiGo, Dietrich- 
	� Bonhoeffer-Haus, Kaminzimmer   

Freitag, 17. April 2026  
18 Uhr Konfirmandenkurs 2025/26, 
	 Dietrich-Bonhoeffer-Haus Alzenau 

Sonntag, 19. April 2026	
Misericordias Domini  
10 Uhr Gottesdienst der Konfis 
	� (Pfrin. Woudstra & Jugendreferen-

tin Schüller), Kirche Peter und Paul 
Alzenau  

10 Uhr Konfirmandenkurs 2025/26 
	 - Konfis machen Gottesdienst, 	
	 Kirche Peter und Paul Alzenau  
11.30 Uhr Taufgottesdienst, Kirche 
	� Peter und Paul Alzenau (Pfarrer 

Matthias Hoffmann)   
17 Uhr Anonyme Alkoholiker (AA) 
	� Frauengruppe, Dietrich-Bonhoef-

fer-Haus, kleiner Saal   
19 Uhr Anonyme Alkoholiker (AA), 
	� Dietrich-Bonhoeffer-Haus, kleiner 

Saal   
19 Uhr Ökumenisches Taizégebet 
	� - Gebet um Frieden und Versöh-

nung, Kirche Peter und Paul Alze-
nau  

Montag, 20. April 2026  
10 Uhr Gottesdienst 
	� (Lektor Berner), SeniorenWohnen 

Alzenau   
18 Uhr Treffen Malteser Hospiz- 
	� gruppe (Gruppenabend mit Chris-

tina), Dietrich-Bonhoeffer-Haus, 
Kaminzimmer   

Mittwoch, 22. April 2026  
19.30 Uhr	 Kirchenvorstands-Sitzung 
	� (öffentlich), Dietrich-Bonhoef-

fer-Haus, Kaminzimmer   

Donnerstag, 23. April 2026  
9.30 Uhr Krabbelgruppe „Puste- 
	� blume“, Dietrich-Bonhoeffer-Haus, 

großer Saal 

Freitag, 24. April 2026  
0 Uhr Teamerkurs mit Über- 
	� nachtung, Dietrich-Bonhoef-

fer-Haus Alzenau 
17 Uhr  Trauergottesdienst 
	� (Pfr. Hoffmann), SeniorenWohnen 

Alzenau   

Samstag, 25. April 2026  
9 Uhr Werkeltag, evang. Kirche 
	 Peter und Paul 

Sonntag, 26. April 2026	
Jubilate  
10 Uhr Gottesdienst mit Abend- 
	� mahl (Pfr. Hoffmann), Kirche Peter 

und Paul Alzenau  
14 Uhr Spiritueller Spaziergang 
	 (mit Jugendreferentin Yvi Schüller)   
19 Uhr Anonyme Alkoholiker (AA), 
	� Dietrich-Bonhoeffer-Haus, kleiner 

Saal   

Montag, 27. April 2026  
10 Uhr Gottesdienst mit Abend- 
	� mahl (Pfr. Hoffmann), Senioren-

Wohnen Alzenau   

Donnerstag, 30. April 2026  
9.30 Uhr Krabbelgruppe 
	� „Pusteblume“, Dietrich-Bonhoef-

fer-Haus, großer Saal  
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Hinweis für Vereine

Liebe Vereinsvertreterinnen, liebe Vereinsvertreter, wir weisen Sie darauf hin, dass sobald in einem ihrer Beiträge 
ein Hinweis mit Erlösabsicht erscheint, müssen Sie in der gleichen Ausgabe des Mitteilungsblattes auch eine Anzeige 
schalten. Eine Preisliste erhalten Sie auf Anfrage bei der Druckerei Tübel. Diese übernimmt dann auch die kostenfreie 
Anzeigengestaltung.

Als Verein schicken Sie ihre Beiträge für „alzenau aktuell“ künftig direkt an die Druckerei Tübel, E-Mail: email@tue-
bel-druck.de.

Vereine

Freiwillige Feuerwehr  
Alzenau e.V.

Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung 2026
Die nächste Jahreshauptversamm-
lung findet am Samstag, 28. März 
2026, um 18 Uhr in der Fahrzeughal-
le des Alzenauer Gerätehauses statt, 
wozu hiermit freundliche Einladung 
ergeht.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte
	 2.1 Schriftführer
	 2.2 Vorsitzender
	 2.3 Kommandant
	 2.4 Kassier
	 2.5 Kassenprüfung
3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Neuwahlen
	 4.1 Schriftführer
	 4.2 2 Kassenprüfer
5. �Tag der offenen Tür – Status und 

Zukunft
6. Ernennung von Ehrenmitgliedern
7. Grußworte
6. Verschiedenes, Wünsche, Anträge

Nach der Jahreshauptversammlung 
wird es einen kleinen Snack und 
noch Zeit zum Austausch und Ge-
meinschaft geben.
Jedes Mitglied kann bis spätestens 
eine Woche vor dem Tag der Mitglie-
derversammlung beim Vorsitzenden 
schriftlich beantragen, dass weitere 
Angelegenheiten nachträglich auf die 
Tagesordnung gesetzt werden. Über 
Anträge auf Ergänzung der Tagesord-
nung, die erst in der Versammlung 
gestellt werden, beschließt die Mit-
gliederversammlung.

FC Bayern Alzenau

1. Herren-Mannschaft:
Samstag, 4. April 2026, 14 Uhr:
FC Bayern Alzenau – 
TSV Steinbach Haiger

U 23 / II. Mannschaft:
Donnerstag, 2. April 2026, 19 Uhr:
FC Bayern Alzenau – 
Kickers Obertshausen

U 19 / A 1-Junioren:
Sonntag, 29. März 2026, 11 Uhr:
FC Bayern Alzenau – 
1. FC 1906 Erlensee
U 18 / A 2-Junioren: 
Samstag, 28. März 2026, 16.30 Uhr:
FC Bayern Alzenau – 
VfR Groß-Gerau U 19
U 17 / B 1-Junioren: 
Samstag, 28. März 2026, 19 Uhr:
FC Bayern Alzenau – 
Germania Weilbach
U 16 / B 2-Junioren: 
Samstag, 11. April 2026, 17 Uhr:
FC Bayern Alzenau – 
TuS Makkabi Frankfurt
U 15 / C 1-Junioren: 
Samstag, 11. April 2026, 15 Uhr:
FC Bayern Alzenau – 
Spvgg. Oberrad
U 14 / C 2-Junioren: 
Sonntag, 29. März 2026, 11 Uhr, 
Kunstrasenplatz in Michelbach:
FC Bayern Alzenau – 
Spfr. Eisbachtal II
Samstag, 11. April 2026, 10 Uhr:
FC Bayern Alzenau – 
JSG Kassel/Bieber 1
Sonntag, 12. April 2026, 11 Uhr:
FC Bayern Alzenau – 
JSG Hausberg
U 13 / D 1-Junioren: 
Samstag, 11. April 2026, 12 Uhr:
FC Bayern Alzenau – 
1. FC-TSG Königstein
U 10 / E 1-Junioren:
Sonntag, 29. März 2026, ab 13.30 Uhr:
Leistungsvergleich mit mehreren 
Mannschaften
Montag, 13. April 2026, 17.30 Uhr, 
Kunstrasenplatz in Michelbach:
FC Bayern Alzenau – 
HFV U 11 Mädchenstützpunkt 
Frankfurt

Alte-Herren-Mannschaft (AH):
Unsere Abteilung freut sich über 
jeden interessierten Fußballer! 
Fühlen Sie sich eingeladen, den 
Trainings- und Spielbetrieb kennen-
zulernen, zu schnuppern und für 
uns als Spielerin oder Spieler aktiv 
zu werden. Die AH-Mannschaft trifft 
sich jeden Donnerstag ab 19.30 Uhr 

zum Fußball-Training im städtischen 
Sportzentrum an der Prischoßhalle. 
Danach Treffen in der Vereinsgast-
stätte zum gemütlichen Beisammen-
sein bei Marija und Dragan Didovic!

ComputerClub Alzenau (CCA)
Mit der Vorbereitung der näher 
rückenden Mitgliederversammlung 
sowie verschiedenen Anregungen 
zur Gestaltung der Vereins-Webseite 
und zu künftigen Vorträgen beschäf-
tigten sich die Mitglieder des im Jahr 
2001 gegründeten ComputerClubs 
Alzenau (CCA) beim Clubabend am 
9. März 2026 im Stammlokal „Zum 
Freigericht“. Der nächste Clubabend 
im April wird zugleich als Mitglie-
derversammlung stattfinden. Dabei 
stellt sich der gesamte Vorstand 
erneut zur Wahl. Die beim Clubabend 
anwesenden Mitglieder begrüßten 
ausdrücklich, dass alle Vorstands-
mitglieder bereit sind, nochmals zu 
kandidieren.
Ein weiterer Schwerpunkt der Dis-
kussion waren Verbesserungen an 
der Vereins-Webseite. Zwei Punkte 
standen dabei im Mittelpunkt: Zum 
einen wünschen sich die Mitglie-
der eine automatische Bestätigung, 
wenn Kursanmeldungen oder Nach-
richten über das Kontaktformular 
der Webseite versendet werden. Zum 
anderen wurde angeregt, die Hinwei-
se zu Schulungs- und Workshop-An-
geboten klarer und einheitlicher 
darzustellen. Der Vorstand sagte zu, 
diese Vorschläge in der nächsten Re-
daktionssitzung in Sachen Webseit 
aufzugreifen.
Auch die Präsentation der Kursange-
bote soll moderner gestaltet werden, 
hieß es weiter. Einen entsprechenden 
Vorschlag stellte Vorsitzender Hans 
Kullmann vor - dieser fand bei den 
Mitgliedern auf positive Resonanz. 
Im Zusammenhang mit früheren 
Kursangeboten kam zudem erneut 
das Thema „Umstieg von Windows 
10 auf Windows 11“ zur Sprache. 
Einige Mitglieder nutzen weiterhin 
Computer mit Windows 10 und sind 
unsicher, ob ihre Programme nach 
einer Umstellung weiterhin problem-
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los funktionieren. Auch Fragen zur 
veränderten Benutzer-Oberfläche 
wurden angesprochen. Darüber hin-
aus interessierte viele Mitglieder, wie 
sich feststellen lässt, ob der eigene 
Computer überhaupt für Windows 
11 geeignet ist. Der Vorstand bot an, 
betroffene Mitglieder bei der Umstel-
lung individuell zu unterstützen.
Für das zweite Halbjahr 2026 kün-
digte Vorsitzender Kullmann au-
ßerdem zwei Vorträge im Rahmen 
der Clubabende an. Geplant sind die 
Themen „KI trifft PowerPoint“ sowie 
„ChatGPT und Excel – ein Dream-
team?“ Darüber hinaus wurde aus 
dem Kreis der Mitglieder ein weiterer 
Vortrag zum Thema Datensicherung 
(„Backup“) vorgeschlagen.

Obst- und Gartenbauverein  
Alzenau e.V.

Obstbaumschnitt in Theorie und 
Praxis auf der Streuobstwiese und 
im Hausgarten
Am Mittwoch, 25. Februar 2026, 
fand im Hotel „Zum Freigericht“ 
in Alzenau der alljährliche Obst-
baumschnittkurs des Obst- und 
Gartenbauverein Alzenau e.V. statt. 
Im ersten Teil erläuterte der Ver-
einsvorstand und Referent Herbert 
Sittinger in bewährter Art und Weise 
den interessierten Teilnehmern 
die theoretischen Grundlagen des 
Obstbaumschnitts. Hier wurde nicht 
nur die einzelnen Baumschnitt-
formen, wie der Pflanz- und der 
Erziehungsschnitt bei jungen und 
auch der Erhaltungs- und der Verjün-
gungsschnitt bei älteren Obstbäu-
men erklärt, sondern den gesamten 
Obstbaumzyklus, vom Pflanzen 
eines Bäumchens bis zur Ernte der 
Früchte. Das beginnt bereits mit der 
Auswahl der Bäume und was bei der 
Pflanzung zu beachten ist. Dabei 
wurde auch auf das erforderliche 
Zubehör Baumpfahl, Stammschutz 
und Wühlmauskorb eingegangen. 
Bei den Schnitttechniken wurde zu 
dem klassischen Rundkronenschnitt 
auch die aus der Schweiz stammende 
Oeschberg-Methode erklärt. Neben 
der Baumpflege und der zunehmend 
erforderlichen Bewässerung von 
Obstbäumen ging Sittinger auch auf 
weitere Themen, wie Krankheits-
befall (z.B. Schorf, Pilzbefall oder 
Rindenbrand) oder für die Obst-
baumpflege benötigten Werkzeuge, 
ein. Im weiteren Verlauf des Abends 
wurden den Kursteilnehmern auch 
eine Auswahl an Obst- und Apfelsor-
ten vorgestellt und deren Vorzüge 
oder Schwächen erläutert sowie 
weiteres Informationsmaterial ange-
boten. Von den Teilnehmern gestellte 

Fragen zu den behandelten Themen 
wurden von Herbert Sittinger sach- 
und fachkundig beantwortet.
Am Samstag, 28. Februar 2026, 
trafen sich die Kursteilnehmer auf 
der Streuobstwiese im Prischoß in 
Alzenau zum ersten Praxisteil des 
Obstbaumschnittkurses, wo die 
vermittelte Theorie durch praktische 
Anwendung verdeutlicht wurde. 
Hierfür bietet die Streuobstwiese mit 
nahezu 100 Obstbäumen vielfältige 
Anschauungsobjekte. Herbert Sittin-
ger stellte zu Beginn einige mitge-
brachte Werkzeuge und Hilfsmittel 
vor. Nach einem kurzen Ausflug in 
den Bereich der Arbeitssicherheit 
beim Obstbaumschnitt, insbeson-
dere der Standfestigkeit der Leiter, 
zeigte Herbert Sittinger den inter-
essierten Teilnehmern an einigen 
älteren Bäumen und jungen Bäum-
chen, wie beim Obstbaumschnitt in 
der Praxis vorgegangen und beurteilt 
wird, welche Zweige oder Äste zu 
entfernen sind und vor allem auch 
aus welcher Überlegung heraus das 
erfolgt. Routiniert wurden ganze 
Äste herausgenommen und Zweige 
abgeleitet oder gekürzt und zu jedem 
Schnitt der Hintergrund erläutert, 
was von regen Diskussionen der 
Teilnehmer begleitet wurde. Von den 
Teilnehmern eingebrachte Fragestel-
lungen zu individuellen Herausforde-
rungen mit eigenen Bäumen wurden 
von Herbert Sittinger vollumfänglich 
beantwortet und mit Beispielen aus 
seinem reichlichen Erfahrungsschatz 
verdeutlicht.
Am Samstag, 7. März 2026, fand als 
weiterer Praxisteil der Obstbaum-
schnittkurse des OGV Alzenau die 
„Schnittmaßnahmen an Busch-, 
Spindelbäumen und Beerensträu-
chern“ im Kräutergarten in der Breite 
Wiese statt. Hier lag der Fokus auf 
kleineren Obstbäumen, Spindel- und 
Spalierbäumen, wie man sie in einem 
Haus- oder Schrebergarten vorfindet. 
Kursleiter Herbert Sittinger begrüßte 
die Teilnehmer mit einführenden 
Hinweisen zum Vorgehen beim Rück-
schnitt von kleinen Obstbäumen 
im Hausgarten und ging dabei auch 
auf die unterschiedlichen Bedin-
gungen für einzelne Obstsorten ein. 
Am Beispiel von Apfel- und Zwet-
schgenbäumen im Kräutergarten 
erläuterte Sittinger die Beurteilung 
der gewachsenen Zweige und zeigte 
wie ein zielgerichteter Rückschnitt 
vorgenommen wird. Dabei ging 
er auch auf die unterschiedlichen 
Handhabungen bei Kernobst oder 
Steinobst, insbesondere bei Pfirsich-
bäumen, ein.  Ebenso wurde auch ein 
Formschnitt zum Spalierobstbaum 
erklärt und vorgeführt. Zusätzlich 

ging Sittinger auf die zunehmende 
Bedeutung von Baumanstrichen zum 
Schutz vor oder zur Behandlung von 
Sonnenbränden oder Fungiziden 
am Baumstamm ein, was an einigen 
betroffenen Beispielen im Kräuter-
garten anschaulich gezeigt werden 
konnte. Spontane Fragen der Teil-
nehmer wurden von Herbert Sittin-
ger direkt beantwortet und an den 
im Kräutergarten des OGV vorhande-
nen „Vorführobjekten“ anschaulich 
aufgezeigt. 
Den Rückschnitt von Beerensträu-
chern erklärte die zweite Referentin 
dieses Schnittkurses Maria Schmitt 
an einigen Johannisbeer- und Brom-
beersträuchern und dabei konn-
ten Teilnehmer unter begleitender 
Anweisung auch selbst Hand bzw. 
die Schere anlegen und das Gelernte 
direkt praktisch anwenden. Ange-
regt durch konkrete Fragen aus dem 
Teilnehmerkreis wurde auch auf die 
Besonderheiten von z.B. unterschied-
lichen Himbeersorten eingegangen.
Dies waren die ersten drei Veranstal-
tungen der Schnittkursreihe, die der 
OGV Alzenau alljährlich im Rahmen 
seines Streuobstzyklus kostenfrei 
anbietet. Nach dem theoretischen 
Teil in Form eines bildunterlegten 
Vortrags und dem direkt nachfolgen-
den Praxisteil an Obstbäumen auf 
der Streuobstwiese ergänzten die 
Schnittmaßnahmen an Busch-, Spin-
delbäumen und Beerensträuchern im 
Haus- oder Schrebergarten (hier im 
OGV-Kräutergarten) das Spektrum 
der Garten- und Baumpflegethemen, 
die von Herbert Sittinger und Maria 
Schmitt verständlich und anschau-
lich mit Erfahrungsbeispielen unter-
legt, vermittelt wurden.
Zur Abrundung der diesjährigen 
Schnittkursreihe des OGV findet am 
Freitag, 24. Juli 2026 um 18 Uhr, als 
weitere Veranstaltung, der „Som-
merschnitt an Obstbäumen“ auf der 
Streuobstwiese im Prischoß statt. 
Dazu sind alle interessierten Baum- 
und Gartenfreunde recht herzlich 
eingeladen. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei.

Anschaulich und sachkundig erläutert 
Herbert Sittinger den Kursteilnehmern 
das Vorgehen und die Beurteilungskrite-
rien beim Obstbaumschnitt.
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Heimat- und Geschichtsverein 
Alzenau e.V.

Der Heimat- und Geschichtsverein 
Alzenau e.V. lädt ein zum
Vortragsabend „Alzenau einst und 
jetzt – eine Rückschau in Bildern 
(Teil 2)“
am Dienstag, 14. April 2026,
um 19.30 Uhr
(ÄNDERUNG VERANSTALTUNGS-
ORT!) im Maximilian-Kolbe-Haus 
(Kaminzimmer), Alfred-Delp-Str. 5, 
Alzenau
Fortsetzung des Bilderreigens von 
2025. HGV-Mitglied Hermann Kehrer 
stellt Bilder aus dem „alten“ Alzenau 
den aktuellen Plätzen gegenüber.  
Nach dem überaus erfolgreichen 
Bilderabend im letzten Jahr folgt 
nun der 2. Teil der Fotoserie. Interes-
sant nicht nur für Alt-Eingesessene 
sondern auch für Neubürger. Eintritt 
frei!

Ausstellung „Alte Gastwirtschaf-
ten und Prominente in Alzenauer 
Hotels“
im Michelbacher Schlösschen. Ge-
öffnet jeweils am ersten und dritten 
Sonntag des Monats von 14 bis 17 
Uhr. Die nächsten Termine sind also 
am 5. und 19. April 2026. Der Heimat- 
und Geschichtsverein Alzenau freut 
sich über Ihr Kommen!

Vorschau:
Vortragsabend „Der Einfluss von 
Erdstrahlen und techn. Störungen 
auf Mensch, Tier und Pflanzen“ am 
Dienstag, 12. Mai 2026, um 19.30 Uhr

Der Heimat- und Geschichtsverein 
Alzenau e.V. lädt weiterhin ein zur

Exkursion in den oberen  
Kahlgrund
am Donnerstag, 21. Mai 2026, 
um 11.15 Uhr ab Bembel-Bahnhof 
„Burg“
Geboten wird eine einstündige 
Führung in Gewandung „Die ersten 
Sommerfrischler 1906“ in Schöllkrip-
pen mit Erläuterungen zur Geschich-
te des oberen Kahlgrunds um die 
Jahrhundertwende und Besuch des 
historisch bedeutenden „Sackhaus“. 
Anschließend Mittagseinkehr (auf 
eigene Kosten). Nachmittags Weiter-
fahrt nach Königshofen und Besuch 
bei den „Obstwiesen-Rettern Kahl-
grund-Spessart“ mit Erläuterungen 
zum Obstanbau im Kahlgrund und 
anschließender Verkostung von Äp-
pelwoi und anderen Köstlichkeiten.
Um Anmeldung wird gebeten bis 
zum 14. Mai 2026 bei Eva Lim-
bach-Lütkemüller, Tel. 06023-8436 
oder E-Mail: eva.limbach@gmx.de.

Da die beliebten Mundart-Abende 
„Alsenäscher Gebabbel“ am 28. und 

29. März 2026 bereits ausverkauft 
sind, weisen wir bereits hin auf die 
Herbsttermine:
Mundart-Abende 
„Alsenäscher Gebabbel“
am 26. und 27. September 2026
jeweils um 18 Uhr im Schlößchen 
Michelbach
Die Karten sind voraussichtlich ab 
August an der Stadtinfo im Rathaus 
Alzenau erhältlich! Benefizaktion zu-
gunsten der Sozialstation St. Paulus 
Alzenau.

Weltladen Alzenau e.V.
Der Weltladen Alzenau e.V. freut sich 
sehr, beim Bayerischen Eine-Welt-
Preis 2026 unter 63 Bewerbungen 
den zweiten Platz erreicht zu haben. 
Ziel dieses Preises ist es, bürger-
schaftliches Engagement zu stärken 
und stärker in das Bewusstsein der 
Öffentlichkeit zu rücken. Seit 2012 
wird er alle zwei Jahre vom Freistaat 
Bayern, vertreten durch die Bayeri-
sche Staatskanzlei, gemeinsam mit 
dem Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. 
verliehen. Im Rahmen eines Festakts 
im Kornhaus in Kempten wurde die 
Auszeichnung durch Staatsminister 
Eric Beißwenger, MdL, für Europa-
angelegenheiten und Internationales 
in der Bayerischen Staatskanzlei an 
die Vorstandsmitglieder Joachim 
Simon und Walter Lang überreicht. 
Die Laudatio hielt der Landtagsabge-
ordnete Martin Scharf aus Neunburg: 
„Es braucht Orte der Begegnung, 
es braucht Initiativen, die Brücken 
bauen statt Gräben zu vertiefen. Der 
Weltladen Alzenau übernimmt hier 
Verantwortung. Er verbindet globales 
Denken mit lokalem Handeln.“
Der Weltladen Alzenau hatte sich 
mit seinem Projekt „Tag der offenen 
Gesellschaft“ um den Eine-Welt-Preis 
beworben. Seit 2024 lädt der Weltla-
den als Impulsgeber gemeinsam mit 
zahlreichen ehrenamtlichen Verei-
nen und kirchlichen Gruppierun-
gen die Zivilgesellschaft zu einem 
offenen Frühstück und zur Begeg-
nung auf den Marktplatz ein. Ziel des 
„Tags der offenen Gesellschaft“ ist es, 
Menschen zusammenzubringen, die 
sonst kaum miteinander in Kontakt 
kommen würden. Der Vorstand des 
Weltladens Alzenau freut sich beson-
ders darüber, dass das große Engage-
ment der vielen Ehrenamtlichen – im 
Verein, im Laden sowie bei Veranstal-
tungen wie dem „Tag der offenen Ge-
sellschaft“ – mit dem zweiten Preis 
durch die Bayerische Staatsregierung 
gewürdigt wurde. Die Auszeichnung 
ist mit 1.500 Euro dotiert.
Die Planungen für den diesjährigen 
„Tag der offenen Gesellschaft“ am 
Samstag, 20. Juni 2026, auf dem 

Marktplatz laufen bereits. Interes-
sierte können sich den Termin schon 
jetzt vormerken.

Laudator Martin Scherf, MdL, Joachim 
Simon, Walter Lang (beide Weltladen Al-
zenau), Staatsminister Eric Beißwenger 
MdL bei der Preisübergabe in Kempten
Bildrechte: Michaela Lang

Walter und Michaela Lang und Joachim 
Simon mit der Urkunde zum 2. Platz beim 
Bayerischen Eine-Welt-Preis 2026 in 
Kempten
Fotorechte: Berit Schurse ENBW

Verein für Natur- und  
Vogelschutz Alzenau e.V.

Exkursion „Rückkehr der Wildnis“
am Samstag, 28. März 2026, 
um 14 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz am Oberwald

(SG) SV Albstadt

Termine der (SG) SV Albstadt
– 	 27. März 2026, 19 Uhr: 
	 U17- (SG) SV Albstadt vs. 
	 (SG) FC Laufach (Streuweg 100, 
	 63755 Alzenau/Michelbach)
– 	 28. März 2026, 14 Uhr: 
	 U13 – (SG) SV Albstadt vs. 
	 (SG) TuS Aschaffenburg-Leider II 
	� (Streuweg 100, 63755 Alzenau/Mi-

chelbach)
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– 	 4. April 2026, 16 Uhr: 
	 Herren – SG Albstadt/Kälberau vs. 
	� (SG2) Geiselbach/Schneppenbach 

II (Pestalozzistr. 31, 63755 Alzenau/
Kälberau

Wir freuen uns, Sie an unseren Spiel-
stätten begrüßen zu dürfen!

Freiwillige Feuerwehr  
Michelbach

Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen
Hiermit laden wir zur Jahreshaupt-
versammlung der FF Michelbach e.V. 
mit Neuwahlen und Satzungsände-
rung im Feuerwehrgerätehaus

am Freitag, 10. April 2026, 
um 19 Uhr ein.
Tagesordnung 
der Jahreshauptversammlung:
1. 		 Begrüßung
2. 		 Totengedenken
3. 		� Berichte: Kommandant, Vor-

stand, Jugendwart, Kinderfeuer-
wehr

4. 		 Kassenbericht
5. 		 Bericht der Kassenprüfer
6. 		 Entlastung der Vorstandschaft
7. 		� Vorstellung: Neufassung der Ver-

einssatzung und Vereinsordnung
8. 		� Beschluss: Neufassung der Ver-

einssatzung
9. 		� Wahl der Vorstandschaft der FF 

Michelbach
10. 	 Wahl der Kassenprüfer
11. 	 Verschiedenes
12. 	 Wünsche und Anträge

Der Entwurf der neu gefassten 
Vereinssatzung ist dieser Einladung 
beigefügt. Zusätzlich ist sie auf der 
Homepage der FF Michelbach (ht-
tps://ff-michelbach.feuerwehren.
bayern) veröffentlicht und liegt im 
Feuerwehrgerätehaus zur Einsicht 
aus.

Wie immer ist im Anschluss an die 
Versammlung ein kleiner Umtrunk 
bei Speis und Trank vorgesehen. Wir 
hoffen auf Euer zahlreiches Erschei-
nen und verbleiben mit kamerad-
schaftlichen Grüßen

Alzenau-Michelbach, 
16. Februar 2026

Steffen Pörtner        Christian Flach
Vorsitzender             Vorsitzender

FSV Michelbach 

1. Mannschaft:
Sonntag, 29. März 2026, 15 Uhr 
FSV Michelbach - SV Schöllkrippen 
Samstag, 4. April 2026, 16 Uhr 
TV Wasserlos - FSV Michelbach 

Jetzt auch mit Shop! 

www.parkettkoehnlein.de

Schillerstr. 18 | Kleinwallstadt | Tel. 0 60 22 / 50 76 92 | Mobil 0171 / 263 99 33 | info@parkettkoehnlein.de

Unser Leistungsspektrum:
 Schleifen   Lackieren   Ölen   Pfl ege 
 Sanierung von Untergründen   Türenmontage

Meisterbetrieb 
für Parkett- und Fußbodentechnik. 
Verlegen von Bodenbelägen aller Art!

Jetzt auch mit Shop! 

www.parkettkoehnlein.de

2. Mannschaft:
Sonntag, 29. März 2026, 13 Uhr 
FSV Michelbach 2 - SV Schöllkrippen 2
Samstag, 4. April 2026, 14 Uhr 
TV Wasserlos 2 - FSV Michelbach 2

seniorenkreis michelbach

Herzliche Einladung zum Senioren-
nachmittag am Dienstag, 7. April 
2026 um 14.30 Uhr im Laurentius-
haus. 
Frau Ute Sehring vom Heimat- und 
Geschichtsverein Alzenau berichtet 
im Vortrag über die vorigen Besitzer 
des  Michelbacher Schlößchens . 
Das Seniorenteam freut sich auf viele 
Gäste.

tv Wasserlos

Alle Ergebnisse finden sie auf der 
Turnierseite: http://turnier.tvw07.de/
Alle Spiele des TV Wasserlos finden 
sie im Internet immer aktuell unter: 
fussball.tvw07.de

kab Wasserlos

14. Mai 2026, 11 bis 18 Uhr, Grillfest 
der KAB Wasserlos in und am Pfarr-
haus hinter der Kirche.
Etwa um 11 Uhr nach dem Gottes-
dienst ist der Beginn und Ende gegen 
18 Uhr.
Traditionell mit Mittagstisch und 
Kaffee und Kuchen.

Gesangverein  
„sängerlust“ 1890 e.v. hörstein

Freitag, 10. April 2026, 19.30 Uhr: 
Jahreshauptversammlung im Pro-
benraum der alten Grundschule.
Wir laden alle aktiven und passi-
ven sowie Ehren-Mitglieder hier-
zu satzungsgemäß ein. Anliegen, 
Anregungen etc. können den Vor-
standsmitgliedern gerne rechtzeitig 
übermittelt werden. 
Kontakt unter A. Hegen, 
Schriftführerin, Tel. 918670

sv hörstein 1920 e.v
Lust auf Badminton?
Für weitere Infos: 
michaelkleiner@gmx.net
Mittwoch,  19.30 bis 21.30 Uhr
Freitag,       19.30 bis 22 Uhr

Wo?
Räuschberghalle
Räuschbergstraße 5, 
63755 Alzenau
Wir freuen uns auf euch!




